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Pfingsten,  das christliche  Fest
der  Ausgießung  des Heiligen  Gei-
stes über  die Jünger  Jesu,  wird  .
qm 50. Tag  nach  Ostern  gefeiert.

-ie Bezeichnung  stammt  vom
Wort  »pentecostes«,  das die Rö-
mer  von  den  Griechen  übernom-
men  hatten  und  soviel  wie »der
50. Tag«  bedeutet.

Pfingsten  war  ursprünglich  das
Fest  der  Ernte  und  stand  in Be-

' ziehung  zum  »Fest  der  ungesäu-
erten  Brote«  am  Beginn  der  Ger-
stenernte.r  Es wurde  am  Ende  der
Getreideernte  gefeiert,  die  zwi-
schen  Ostern  und  Pfingsten  ein-
gebracht  wurde.  So  verbanden
die Israeliten  die Freude  um  die
eingeholte  Ernte  mit  dem  Dank
an Jahwe,  ihren  Gott,  der  ihnen
diesen  Reichtum  geschenkt  hat.

In spätjüdischer  Zeit  trat  an
die  Stelle  des Erntedankes  immer
mehr  die  Gedächtnisfeier  des Ge-
schehens  am  Berge  Sinai,  als Gott
Mose  die Gesetze  gab.  Die  Kir-

'i hat  an diese  religiösen  Tradi-
tionen  angeknüpft  und  feiert  bis
heute  am 50. Tag  nach  Ostern
das Pfingstfest.  Man  feiert  die
Vollendung  und  Bestätigung  der
Auferstehung  Jesu, seine Erhö-
hung  zum  Vater  und  seine  blei-'
bende  Gegenwart  durch  das  Wir-
ken  des Heüigen  Geistes.

Das Pfingstfest  ist mit  vielen
alten  Bräuchen  verknüpft.  Teil-
weise  sind  die  Maifeste  auch  auf
Pfingsten  verlegt  worden.  - Man
holt  den  Maibaum  und  schmückt

.Kirche  und  Haus  mit  dem  »Mai-

In  manchen  Gegenden  ziehen
Burschen  mit  Schellen  und  Gir-
landen  behangen  oder  Mädchen
als  Pfingstbräute  geschmückt,
durch  die IX5rfer  und  sammeln
Pfingsteier-,  -kuchen  und  -speck.

Ftüher  wurde  am Pfingstsonn-
tag  auch  oft  das Vieh  auf  die  Alrn
getrieben,  das von  einem  festlich
geschmückten  Pfingstochsen  an-
geführt  wurde.  Kinder  verkleiden
sich heute  noch  manchmal  als
Pfingstochse  und  ziehen  durch
die Straßen.  In manchen  Gegen-
den  tanzte  man  auch  um  ein

.Haus,  um die Bewohner  gesund
zu erhalten,  um  Brunnen,  um  das
Wasser  rein  zu halten.  Durch  den
VO!l  Menschen  geschlossenen

'Kreis  sollten  Unheil,  böse Gei-
ster,  Pest  und  ähnliches  fernge-
halten  werden.  Das  Christentum
machte  daraus  die Prozession.

Viele  dieser  Bräuche  gehen  auf
das Volk  Isreal  zurück,  das nach
Jerusalem  aufbrach,  um  den
Herrn  ein  Dankopfer  für  die  gute
Ernte  zu bringen.  Diese  alte  Sitte
des Aufbruchs  spiegelt  sich in
vielen  Bräuchen  und Traditio-
nen,  die heute  noch  in verschie-
denen  Landschaften  anzutreffen
sind,  auch  wenn  sie meist,  wie  so
viele  andere  Traditionen,  ihren
religiösen  Hintergrund  verloren

. haben.

DIE GESAMMELTEN KONTOAUSZüGE IHRES GEHALTEKONTOS
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nicht  konkurrenzfähigen  USIA-

Betriebe  weiter  zu beschäftigen,
vermied  aber  gleichzeitig  die Här-

ten und  starren  Bindungen  einer
bedingungslosen  Verpflichtung
zur Warenlieferung.
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nichtDer  Slaalsvertrag  war  umsonst
Wir  können  uns kaum  noch  er-  Ablöselieferungen  Ges.m.b.H«  zu festen,  sdhon zu Vertragsab-

innern,  wie im Mai  1955 die Wei-  gegründete  österreichische  Ab-  schluß  festgelegten  Dollarpreisen
chen für  den Außenhandel  mit  wicklungsstelle  bemühte  sich,  die  des Jahres  »1938«  zu liefern  und
dem Osten sozusagen  Hand  in  rBssischen  Wünsche  mit  den hei-  mußte alle nachträglichen  Ko-

Hand  mit  den Reparationen  an  mischen  Liefermöglichkeiten  ab-  StensteÜgerungen  Se15St tragen.

die Sowjetunion gestellt.wurden. zustimmen,  um  mit  der  russischen  Der Reparationsdollar war gegen
Es dürfte  deshalb  eine knappe  Handelsvertretung  Lieferverträge  Ende  der Reparationsleistung  um
Rückblendung  in diese Zeit von  abzuschließen.  Die  Lieferungen.  55o70 [eurer  alS der OffiZäell(:DOl-
Interesse  sein, wie es aus einem  sollten  grundsätzlich  zu  Welt-  lar.  VOr  allem  aEer konIlte  OSter-
BTV-Wirtschaftsgespräch  hervor  marktpreisen  im  Zeitpunkt  der  reÜCb Wäbleni  Ob eS Waren  läefern
geht.  Erteilung  der Aufträge  abgerech-  oder  Dollar  zahlen  wollte.  Diese

Auf  Grund  des Staatsvertrages  riet  werden.  Bestimmung  bot  die Möglichkeit,
vom  15. Mai  1955,  des Moskauer  Im  Falle  des verschuldeten  Lie-  .

DaS ROteAbkommens  vom 12. Juli 1955  ferverzuges  waren  Strafzinsen

und deS Handelsvertrages  VOm. VOn 3"(1 prO MOnat  biS Zu einem  ,15  §0f0ri  56ßbsi00iigi  d88 RO
17.  Oktober.'  1955 hatte Oster-'  Höchstbetrag  von lO"o deS ur-  te Kteuz  periodische  Artikel  zu
reich  an die Sowjeturuon  als Ab-'  sprünglichen  Lieferwertes  zu lei-  bringen,  in welchen  Ärzte  aktuel-
löSe für  die USIA-Betriebe  6 Jah-  Sten. Industrieeinrichtungen,  die  le informative  TipS  für  Gesund-

re hindurch Waren  im Wert VOn' durch unvollständige Lieferun-  heit, Erste Hilfei  aktuelle Imp-
650 Millionen  Schilling,  als Ablö-i  gen nicht  für die vorgesehenen  fungen,  Urlaubsverhalten  etc. ge-
se für  die Betriebe  der Erdölwirt-l  Zwecke  verwendet  werden  konn-  ben rtföchten.
schaft  10 Jahre  hindurch  1 Mil-:  ten,  galten  als nicht  geliefert;  ihre  - Das Rote  Kreuz  betreibt  ja ei-
lion  t Rohol  und  im Rahmen  des', Qualität  konnte  noch  jyis 27 Mo-  nen  eigenen  Gesundheits-  und

Handelsvertrages  5 Jahre  }un-  nate nach  Lieferung  beanstandet Sozialdienst  und  betreut  im gan-
durch  Waren  ffi  Wert  bis zu 650  werden.  Wenn  Warenlieferungen  z(;H  Land  hilfsbedürftige  Men-
Millionen  Schilling  zu liefern.  l  aus  irgendeinem  Grund  nicht  schen.  Im  Zuge  der Krankenhilfe
Schilling  von 1955 ist wertgleich  möglich  sein  .sollten,  konnte  erfolgen  ö  Jahr  Ca. 15  20,000  '
mit  S 3.75 VOn 1985.  , OSterreiCh  seine Verpflichtungen  qBH55(H5B(41B 5Bi §BBQ(;H,  0iB

Däe Vereünbarungen  über die'  in DOllar  begleichen.  Zur  Sicher-  betreuten  Patienten  erfahren  da-
Ablöse  für  die USIA-Betriebe  sa-  stellung  der russischen  Ansprü-  0(;i  unterschiedliche  Pflegebe-
hen im einzelnen  vor: die Han-  che hatte  die Osterreichische  Na-  5Bgp5d3q(y,  w@l(p(H Hr  pByz@
delsvertretung  der UdSSR  wird  tionalbank  einen  Wechsel  auf  150  Zeit  betragen  kann  und  die
alljährlich  '3 Monate  vor Beginn  Millionen  Dollai  bei der MoSkau-  Mehrheit  der Fälle  betrifft,  a6er
eines  Lieferjahres  -  das erste  er Staatsbank  hinterlegt.  auch  mehr  als eine Stunde  in An-

Lieferjahr  hatte bereits am  1.  Ubrigens;  für die österreichi-  spruch  nehmen  kann.  Ähnlich
September  1955 begonnen  -  be-  schen Ablöselieferungen  galten  unterschiedlich  ist auch der Be-

kanntgeben, welche konkreten.  im allgemeinen günstigere Bedin- treuungszeit1aum,  der von einer
Waren  der vereünBarken  Warenli-,  gungen  als für  die Reparationen,  Woche  bis über  ein Jahr  andau-

Ste Sie Zu beziehen  WünSChte, WO=  die Finnlaffid in den Jahre 1945  ern kann;  die Mehrheit  der Fälle
rauf  mi  ihr  Lieferungen  und',  k)iS 1952 an die Sowjetunion  lei-  li(;gi  5ig zH einem  %0BBI,  7,B( 7%1
Preise  Zu vereinbaren  waren.  Die  sten mußte.  Finnland  hatte  230  tersstruktur  ist Zu erwähnen,  daß
unter  dem  Titel  »Gesellschaft  für  Millionen  Do]lar  Reparationen  der Großteil  -der Patienten  über

Wie  es früher  war
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die  mit  der  heimischen'  Wirt-

schaft  nur teilweise  integrierten
und  auf  dem Weltmarkt  vielfach

Trotz  den  verhfütnismäßig
günstigen  Vertragsbedingungen
war  es nicht  immer  leicht,  die Ab-

löseverpflichtungen  reibungslos-
zu erfüllen.

65 Jahre ist, es überwiegen  die
Frauen.  An  der  Spitze  stehen

Herz-  und  Arterienerkrankun-
gen, gefolgt  von  Krankheiten  des
Bewegungs-  und Stützapparates

und Krankheiten  des Nervensy-
stems.  Häufigste  Tätigkeiten  sind
Verbandwechsel,  Umschläge,
Einreibungen,  Körpörpflege,
Prophylaxen  und Nahrungsver-
abreichung.  Weiters  werden

Blutdruck,  Puls  und  Temperatur
überwacht,  Bewegungs-  und
Gehübungen  sowie  Massagen

durchgeführt,  Medikamente  ver-
abreicht  und überwacht,  Injek-
tionen  und  Infusionen  sowie

Blutabnahmen  gemacht,-  Pflege-
behelfe  aeingesetzt  und  vieles
mehr.

Die 27 eingesetzten  Diplom-
schwestern  des Roten  Kreuzes

helfen  dabei auch die Kranken-
häuser  zu entlasten,  da vielfach
Patienten  durch  diese Hilfe  zu

Hause  betreut  werden  können,
die  ansonsten  im  Krankenhaus
stationär  aufgenommen  werden
müßten.

Der  Sozialdienst  widmet  sich
vorallem  Personen,  die  infolgi
Krankheit,  Behinderung  oder  Al-
ter ihren  Alltag  nicht  mehr  selbst  .
bewältigen  können.  Diese Men-
schen,  die  sich  vorübergehend

oder  für  einen  längeren  Zeitraum
nicht  selbst ausreichend  versor-
gen können,  haben  vornehmlich

den Bedarf  n@ch praktischer  Hil-
fe  z.B.  Einkaufen,  Einheizen,

nach  pflegerischer  Hilfe  wie  Hilfe
beim Anziehen,  Bewegurig  ma-
chen oder nur den Bedarf  nach
Kontakt,  Zuhören,  Beraten,  Be-
schäftigen,etc.  Meist  lielfen  An-

gehörije  oder  Nachbarn  diese
Bedürfnisse  zu beseitigen  oder  zu
lindern.  Wenn  solche  nicht  her-
angezogen  werden  k5nnen,  kön-

nen die freiwilligen  Helferinnen
und  Helfer  des Sozialdienstes  des

Roten  Kreuzes  angefordert  wer-
den. Die Organisation  ist dabei
bezirksweit  unterschiedlich.  Der
Dienst  »Essen auf  Rädern«  ist in
diesem  Bereich  die stärkste  Spar-
te und  heute  schon für  viele alte
und  gebrechliche  Menschen  eine
echte  Hilfe  in ihrem  Afütag.
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Aus  fül!%ei'ekkk  &zirk
Die  Sage vom  Scheibenstock
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Der  Arrest  im  dritten  Oberge-
schoß  des  Bergfrieds  wird  in
Nauders  »Scheibenstockkeuche«
genannt.  Keuche  ist der volks-
tümliche  Namen  für  Kerker.  der
»>Scheibenstock«  war  ein  Hfötin-

r,  der hier  einst  festgehalten
wurde.  Der  Scheibenstock  war
ein  gefÜrchteter  Schwerverbre-
cher,  der  auf  Naudersberg  mit  ei-
ner  schweren  Eisenkette  an einen'
großen  Stein  gekettet  war.  Er  soll
ein großer,  starker,  in Freiheit
furchterregender  Mann  gewesen
sein.  Die  Art  seiner  Verbrechen
läßt'  sich nicht  mehr  eindeutig
feststellen.  weil  die  alten  Ge-
richtsakten  des  Hochgerichtes
Naudersberg  im  Landesarchiv:
Innsbruck  bei  einem  Bombenan-

grtff während des Zweiten Welt-l
krieges  vernichtet  wurden.

me für  gewalttätige  Buben  ver-j
wendet:  »Du  bist  a rechter  Schei-
bastock!«  Im Farnilienbuch  der
Pfarre  Silbertal  im  Montafon,

7rar1berg, steht der öVfefremntelrlckh:,zz#urde  in  Nauders
verbrannt.«  Leider  sind  keine  nä-
heren  Daten  vermerkt.  Nach  sei-
nem  Tod  soll  der  Scheibenstock
noch  im  Schloß  gegeistert  haben.

Der  Heimatforscher  Ludwig
Vallaiter  aus Schruns  im  Monta-
fon  ging  der Sage  vom  Scheiben-
stock  nach.  Er  schrieb  im  »Mon-
tafoner  Arbeitskreis«  nieder.  was,
in  der  Bevölkerung  über  den,
Scheibenstock  lebeüdig  gebliebert
ist. Der  Mann  hieß  mit  vollem,
Namen  Florian  Scheibenstock,
war  nicht  im  Montafon  geboren.
Er wohnte  auf  dem  Ganlätsch.
Seine  Frau  hieß Anna  Nieder
mayer.JIm  Jahre  1780  wurde  den
beiden  ein  Mädchen  geboren,
1783  ein  Sohn.  Im  Montafon
wurde  der  Mann  der »Kupferla-
ri«  genannt.  Diese  Bezeichnung
soll  der  Verbrecher  deswegen  er-
halten  haben.  weil  man  ihn  in  ei
nem  Kupferkessel  zur  Richtstätte
tragen  mußte.  Hätte  er auj  die-
sem Weg  noch  mit  dem  Erdbö-
den  Berührung  herstellen  kön-

nen,  so hätte  er sich  noch  etnmal
unsichtbar  machen  können.  Der
Ausdruck  »Lari«  dürfte  früher
zur  Bezeichnung  von  Zauberern
verwendet  worden  sein,  denn
auch  in Gargellen  im  Montafon
erscheint  die  Sage  von  einer  Frau,
die  »Larinna«  genannt  wurde
und  wegen  Hexerei  gefürchtet
war.  Die  TocKter  des Kupferlari
heiratete  nach  See irn Paznaun,

' vom  Sohn  sind  keine  Nachkom-
men  bekannt.  Nach  dem Tode
des Scheibenstocks  sei es auch  in
seinem  ehemaligen  Wohnhaus
auf  dem  Ganlätsch  wild  »umge-
gangen«.  Aus  diesem  Grunde
wurde  das Haus  später  abgeris-
sen.

Der  Scheibenstock,  im  Montafon
»Kupferlari«  genannt,  konnte
mehr  als andere  Leute  und  galt  als
Hexenmeister.  Manche  behaupte-'
ten  auch,  er hätte  lange  Finger  ge-
habt.  Er  soll  wild  ausgesehen  ha-
ben.  Seinen  Blick  habe  man  nicht
aushalten  können.  Wenn  die  Sil-
bertaler  den Scheibenstock  prü-
geln  wollten,  so machte  er sich
unsichtbar.  Auf  dem  nackten
Knte  schnitt  er mit  einem  schar-
fen  Messer  seine  Tabakrolle.  Am
Tannberg  machte  er einmal  ein
böses  Hagelwetter,  sodaß  dort  ei-
ne Viehherde  Über  die  Felsen  ab-
stÜrzte,  weil  ihn  die Alpbesitzer
irgendwie  geärgert  hatten.  Als
ihm  einst ein  Kind  starb  tind
dann  beerdigt  werden  sollte,
merkte  der  Pfarrer,  daß  etwas  bei
dem  Begräbnis  nicht  in Ordnung
war.  Der  vorsichtige  Geistliche
ließ  den  Kindersarg  noch  einmal
öffnen  und  siehe,  statt  der  Kin-
desleiche  lag  der  erschlagene
Hund'  des Kupferlari  im Sarge.
Wäre  es dem  Zauberer  gelungen,
so den  Hund  auf  den  Friedhof  zu
schmuggeln,  so hätte  er angeblich.
die  Fähigkeit  des  Fliegens  be-
kommen.  Der  Scheibenstock
konnte  auch  aus  einem  Aste  einer
Binnensäule  Milch  ziehen,  die'
dann  auf  der  Alm  fehlte.

Von  den Untaten  des Schei-
benstocks  in Nauders  ist nichts
überliefert.  Jedenfalls  soll  er auf

Naudersberg  inhaftiert  worden
sein.  Er  konnte  sich  jedoch  aus
dem  Kerker  befreien  und  floh.
Daraufliin  wurde  eine Kopfprä-
mie  fÜr  die  Ergreifung  des Schei-
benstocks  ausgesetzt.  Eines
Abends  suchte  nun  der  Scheiben-
stock  eine HirtenhÜtte  auf  Ba-
zahl  auf  und  ersuchte  um  einen
Schlafplatz.  Der  Hirt  erkannte
sogleich  den  gesuchten  Hexen-
meister,  ließ  sich  aber  nichts  an-
merken.  Unter  dem  Vorwand,
aus dem  Valdigastei  Wasser  ho-
len zu müssen,  schickte  er den
HÜterbuben  heimlich  ins  Dorf
mit  der Meldung,  der  Scheiben-
stock  sei auf  Bazahl.  Noch  in  der
gleichen  Nacht  nahm,  man  den
Scheibenstock  fest.  Er wurde  in

der  Hirtenhütte  überrascht.  Ma
fesselte  ihn,  band  fön  auf  ein
Schloapfe,  einen  zweirädige:
Schleifwagen  und  brachte  ihi
zum  Schloß  Naudersberg.  Dabe
achtete man sc0arf, daß dez ge
fangene'n  Hexenmeister  ja nie
mand  Erde  zuwarf.  Mit  Erde  ii
Berührung,  hätte  er sich  ja  wie
der  befreien  können!  Dem  Schei
benstock  wurde  der Prozeß  ge
macht.  Das Urteil  lautete:  Toc
auf  dem  Scheiterhaufen!  Das  wai
eine Strafe,  die nach  der Ab
schaffung  der  Hexenprozesse  un-
ter  Kaiserin  Maria  Theresia  (1740
-  1780)  nur  noch  bei schwerer
Brandstiftung,  die  Tote  im Ge-
folge  hatte,  verhängt  wurde.

Herr  Ludwig  Thoma  aus Nau-
ders hat  diese Sage für  das Ge-
meindeblatt  zur VerfÜgung  ge-
stellt,  wofür  mr  uns  recht  herz-
lich  bedanken.

I  AUSIHREM ' j

Aktion  Sch'tdpark

Mit  der  Pflanzung  von  Haint»'uchen  startefö avergangenen Freitag  die
Aktion  Schulpark  der  VolksschuleAngmairin  Landeck,  die  eine  inten-
sivere  Nutzung  des  Schulparks  als  Pauseühof  und  für  den  Unterricht'im
Freien  vorsieht.  Sowohl  Lehrer,  Eltern  und  Schüler  legten  selbt  mit
Hand  an,  um  an der  Umgestaltung  mitzuwirken.  a
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Kathi  TTm «igaclici  T,»n«1psböi,ierin
Bezirksbäuerin  Paula  Kofler  Stellvertreterin

zukaufen  und  einzulagern.  Somit

stehen  den Landwirten  während

des gesamten  Jahres  Futtermittel

zur  Verfügung.

Programm:

Samstag,  25.5.198S:

9.30 Uhr  Einstimmung  zum

Festakt  durch  die Musikkapelle

Zams.  Begrüßung  der Festgäste

durch  den Obmann  Franz  See-

bery4er.  Einweihung  der  Oetreide-

siloanlage  durch  Dekan  Cons.

Knapp.  Festansprache  durch

Landeshauptmann  Ok.-Rat

Eduard  Wallnöfer.  Marschklän-

ge der  Musikkapelle  Zams,  Gruß-

worte  der  Gäste.

12.00  Uhr  Die  Bäuerinnenor-

ganisation  des Bezirkes  serviert

Besonderheiten  und  die  Jungbau-

ernschaft  des Bezirkes  kredenzt

unseren  Gästen  die  Getränke.

14.00  Uhr  Große  Jubiläums-

verlosung  mit  vielen  wertvollen

Preisen.  Nach  dem  Festakt  haben

unsere  Gäste  die  Möglichkeit,  die

Anlage  zu besichtigen.  Zur  Un-

terhaltung  spielt  die  Kleine  Grup-

pe der Stadtmusikkapelle  Land-

eck.

Die  Bäuerinnen  und  Jungbau-

ern kassieren  einen  kleinen  Un-

kostenbeitrag  und  können  über

den  Erlös  des Festbetriebes  verfü-

gen.

Der  Vorstand  und  Aufsichtsrat

sowie  die Geschäftsleitung  laden

alle  Mitglieder,  Freunde  und

Kunden  zur  Jubiläumsfeier  recht

herzlich  ein!

186  Eliruiigen  vorgpiiimimpiq

(LLK)  - Auf  der  konstituJerenden  Sitzung  des Fachbeirates  für  ländli-

che Hauswirtschaft 7urde kürzlich am Grillhof unter Vorsitz von
Kammerpräsidenten  Ok.  - Rat  Hans  Astner  die Bezirksbäuerin  von

Kufstein, Frau  Kathi Horngacher  aus  .%gath,  zur  neuen  Landesbäue-

rin  Tirols  gewählt.  Kathi  Horngacher  folgt  auf  Frau  Ök.  - Rat  Anna

Hechenberger,  die  diese  Funktion  seit  dem  Jahre  1962  bekleidete  und

auch  zwei  Funktionsperioden  als Kammenat  in der  Vollversammlung

der  LandesIandwirtschaftskammer  für  Tirol  war.  Als  Landesbäuerin

hatte  sich  Ök.  - Rat  Hechenberger  vor  allem  für  den  Aufbau  und  die

Weiterentwicklung  der  Bäuerinnenorganisation  eingesetzt  und  wesent-

lich  zur  Verbesserung  der  Stellung  der  Bäuerin  in  der  Gesellschaft  bei-

getragen.  Zur  Stellvertreterin  der  neuen  Landesbäuerin  wurde  Frau

Paula  Kofler  (Prutz),  Bezirksbäuerin  von  Landeck,  gewählt.  '

50 Jahre  Landw.  Genossenschaft  Landeck

Juhi1änmsfeier
Weihe  der  neuen  Getreidesiloanlage

Am  kommenden  Samstag  fei-

ert die Landwirtschafiliche  Ge-

nossenschaft  Landeck.ihr  50-

jähriges  &standsjubiläum.  Au-

ßerdem  findet  auch die Weihe

der  neuen  Getreidesiloanlage

durch  Dekan  Knapp  statt.

Vor  50 Jahren  wurde  im  Bezirk

Landeck  eine  Landwirtschaftli-

che  Genossenschaft  für  die  besse-

re Versorgung  des extrem  und  ab-

seits gelegenen  Bezirkes  gegrün-

det.  Damit  wurde  eine Einrich-

tung  zur gegenseitigen  Hilfelei-

stung  geschaffen.  Die  Landw.

Genossenschaft  hat  sich stets in

besonderer  Weise  bemüht,  die

Versorgung  des Bezirkes  mit  Be-

darfsartikeln  und  Maschinen  si-

cherzustellen  und  hat dazu  auch

die erforderlichen  Gebäude,  La-

gerräume  und Werkstätten  er-

richtet.

Der  neue  Getreidesilo  mit  an-

geschlossener  Mischfutteranlage

ist der  beste  Beweis  und  gibt  der

Genossenschaft  nun  die  Möglich-

keit,  zur Erntezeit  Getreide  ein-

Im Rahmen einer kleinen Feier konnte vergangene Woche  Alois  Mül-

Jer (rechts), der Obmann der Ortsgruppe Landecker Gewerkschaft  der

Eisenbahner 186 Mitglieder für 60, 50, 40 und 25-jährige Treue  aus-

zeichnen.
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und  AlterF,rnäbrung

Drohenden  Krankheiten  vor-
zubeugen  ist vor  allem  im  Alter,
da die  gesamte  Widerstandskraft
des Körpers  ohnedies  etwas  ver-
mindert  ist,  von  besonderer  Be-
deutung.  Eine,wesentliche  Mög-
lichkeit,  Vorkehrungen  zu tref-
fen,  hat  man  bei  der  Auswahl  der
Nahrungsmittel.  Wissenschaftcr

'en  10 Punkte  zusammenge-
stellt,  die als Richtlinien  zur  Er-
haltung  der Gesundheit  und  um
ernährungsabhängigen  Krankhei-
ten  vorzubeugen,  gelten  können.

1. Die  gesamte  Menge  an Kalo-
rien  beträgt  pro  Tag  je nach  Al-
ter,  Konstitution  und  Beruf  etwa
1900  bis 2200.

2. Die  tägliche  Mindestmenge
an Eiweiß  soll  1,O bis 1,5  g pro

Kilogramm  Körpergewicht  betra-
gen und  zu 2/3  tierischer  Her-
kunft  sein.  Milch  und  Milchpro-
dukte  sind  ideale  Eiweißspender,
tragen  auch  wesentlich  zur Ver-
sorgung  mit  Kalzium  bei  und  sind
gut  verdaulich.

3. Der  Fettverbrauch  darf  1 g
pro  Kilogramm  Körpergewicht
betragen,  aber möglichst  nicht
mehr.

4. Zur  Deckung  des Vitamin-
und  Mineralstoff-Bedarfs  sind
frisches  Obst,  Gemüse,  Salate,
evt. Rohkost  zu verzehren.  Das
ist auch  wegen  des Ballaststoff-
Gehaltes  wichtig.

5. Wünschenswert  ist die Auf-
nahme  von  vielen  kalorienarmen,
Ballaststoffe  enthaltenden  Koh-
lenhydraten,  wie  z.B.  Vollkorn-
brot,  um  die  Darmtätigkeit  anzu-
regen  und  einen  geregelten  Stuhl-
gang  zu erzielen.

6.  Eine  abwechslungsreiche
und  individuelle  Zusammenset-
zung  der  Mahlzeiten  unter  Be-
rücksichtigung  der  Vertraglich-
keit  ist sinnvoll.

7. Neben  den  drei  Hauptmahl-
zeiten  sollte  der ältere  Mensch
noch  kleinere  Zwischenmahlzei-
ten einlegen,  wie frisches  Obst,
Früchte-Joghurt  und  derglei-
chen.  Es soll  imrner  in Ruhe  ge-
gessen  werden,  'denn  »gut  gekaut
ist halb  verdaut«.

8. Der  Flüssigkeitsbedarf  be-
trägt  in  24 Stunden  ungefähr  drei
Liter.  Die  Hälfte  davon  werden
durch  Nahrungsmittel  und  1,5 l
in flüssiger  Form  zugeführt.  Er-
'nährungswissenschafter  empfeh-
len  den  Senioren  dringend  die
Aufnahme  von  3/4  Milch  oder
flüssiger  Milchprodukte  pro  Tag,
vorbeugend  gegen  einen  etwaigen
Mangel  an Kalzium.  Auch  Alko-
hol  in kleinen  Mengen,  etwa  1/'4  I
Wein  oder  ein Glas  Bier  pro  Tag
zur  Mahlzeit  wird  bestimmt  nicht

schaden.

9. Das  Gewicht  ist regelmäßig
zu kontrollieren  und  bei  Neigung
zu Ubergewicht  die Nahrungszu-
fuhr  einzuschränken.

lO. Der  alternde  Mensch  muß
genügend  Bewegung,  ungefähr
ein  bis zwei  Stunden  im  Tag,  und
viele  Möglichkeiten  zur  Entspan-
nung  haben.

Inladi  in Garta
Bluascht  leuchtat  durchs  Fenschtr

in rosa  und  weiß.
D schianscht  Zeit  isch  kf'ma,
weil  fort  Schnea  und  Eis.

An  Humml  hats  gneati.
Er  findat  o schua
manch  süaßa  Tropfa
und  tröt'n  gach  huam.

D Vögl  jubla  und  singa
dem  Sct'R5pfer  an  Dank.
Es  leidat  mi  numma,
i woaß  im  Garta  a Bank.

Johanna  Sieß

Du Wonnemonat  Maii
Dein  Reichtum  muß  man  schätzen,
ich  fÜhl  es  ganz  genau.
Das  satte  Grün  auf  allen  Wiesen,
dein  Bjumenmeer  auf  allen  Bäumen,
das  Jubellied  der  bunten  Vögel.
Das  alles  schenkt  uns  doch  nur  Einer!
Darum,  o Mensch,  vergH3  ihn  nicht
zu  schätzen,  den  Wonnemonat  Mai!

Marion  Tomaschko

Hochgallmfg

Dies*  mittelblaue  Satinrock  mit  schmalerHüftpasse  und Taschen in
der  Seitennaht  wirkt  besonders  elegant.  Haarsäumchen  und  hanttge-
stickte  Blümchen  auf  der  "zu einem  Spitz  zulaufenden  Passe  bilden  den
modischen  BJickfang.  Dazu  eine  gelb-blüu  gemusterte  Baumwollblu-
se mit  Top  und  eine  lose  Strickjacke  mit  Ajourarbeit  runden  das Bild
dieses  Modelles  harmonisch  ab.  Modell  Gössl-Salzhurg

Die Spieler  der  Heimatbühne  Pians  danken  ihrem
Obmann  und Spielleiter  recht  herzlich  für  den
schönen  Ausflug.
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berichtete  kurz  über  ihre  musika-

lische  Tätigkeit.  Nach  dem  Vor-'

stellen  der  einzelnen  Instrumente.

preten  am  Werk,  sodaß  sogar  alte

Musik  Eingang  bei  den  Schülern

fand.
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»Weiße  Westen

über  alles!«

Die  Theatergruppe  Landeck
spielt:  Weiße  Westen  über  alles!
Die  erste  Aufführung  ist  am
Samstag,  den  1.6.1985  um  20
Uhr  im  Vereinshaus  Landeck.

Weitere  Aufführungen  sind
am  Freitag,  den  7.6.  und am
Sonntag,  den  9.6.  um  20 Uhr.

Es  ist  eine  Komödie.  Der
Apotheker  Lemmi  (Herbert  Win-
kler)  versucht  mit  Hilfe  des
Fremden  (Alfred  Krismer),  die
falsche  Moral  im  kleinbÜrgerli-
chen  Brondole  aufzudecken.  Re-
gie führt  Werner  Kirschner.

Die  Spieler  sind:

Ponza  - Dorli  Krismer,  Mira
-Astrid  Reichmayr,  Frossi  -
Wolfgang  Krismer,  Tredici  - Le-
derle  Markus,  Gorilla  Peppino
-Markl  Ernst,  Tifoni  - Thomas
Sailer.

Wir  freuen  uns auf  die Auf-
führung  die),es Stückes.

Jim  Peppers  »Pow  WOW«  in Lgndrk
Konzertabend  mit  »Infüanerblut«  und  modernem  Jazz

Indianer,  kann  leider  nur  ganz
selteÖ in authentischer  Form  ge-
hört  werden.  In  Verbindung  mit
Jazz  ist diese  Musik  zum  ersten
Mal  von  Jim  Pepper,  einem  Kaw-
Indianer,  gebracht  worden.  Si-
cherlich  gibt  es einige  Musiker,
die  ihre  indianische  Abstammung
stolz  präsentieren,  doch  das  Pro-
jekt,  das  Jim  Pepper.  mit  eigenem
Ensemble  und  drei  weiteren  In-

dianern  als Tänzer  ßestartet  hat,

Im  Rahmen  der  Veranstal-
tungsreihe  des  Kulturreferates
der  Stadt  Landeck  unter  der  Or-
ganisation  von  Hermann  Delago
tritt  am  Donnerstag,  dem
30.5.1985  um  20.00  Uhr  im  Hotel
Sonne  in Landeck  die Gruppe
Jim  Peppers  »POW WOW«  auf.

Die  Musik  der  eigentlichen
Amerikaner,  der  von  den  weißen
Einwanderern  fast  ausgerotteten

ist einzigartig.

Peppers  erster  Versuch  war  die
Bearbeitung  von  »Witchi  Tai
To«  ein  Lied  der  Comrnanchen,
das Pepper  von  seinem  Großva-
ter  gelernt  hat,  Dieser  Song  wur-
de zu einem  Erfolg,  kletterte  in
den US-Charts  unter  die ersten
Vierzig  und  war  in  der  Interpreta-
tion  von  Jan Garbarek  auch  in
Europa  bald  bekannt.  Dadurch
ermutigt,  arbeitete  Pepper  wei-

Jim  Peppers's  »Pow  Wow«

24. Mai  1985

ter,  tatkräftig  unterstützt  von  sei-
nem  Vater.  Er beschränkte  sich
jedoch  nicht  nur  auf  die  traditio-
nellen  Gesänge  seines  Stammes,
der Kaw,  von denen  »Ya  Na
Ho«,  ein Tanzlied,  »Custer  gets
it«,  ein Kriegstanz  und  »Squaw
Song«,  ein  Rundtanzlied,  im
Programm  aufscheinen.

Eine  Textzeile  ist in  vielen  Lie-
dern  zu  hören:  »hey  hey  no
wah«.  Frei  übersetzt  bedeutet
dies:  »wir  sind  auf  dem  richtigen
Weg«.  Denkt  man  an die war-
nenden  Worte  und  die  Kritik,  die

- die noch  lebenden  Indianer  an
uns  Weiße  richten,  so werden  wir
diese  Zeilen  wohl  nur  mit
schlechtem  Gewissen  mitsingen
kÖnnen.

Peppers  kraftvolles  wie  auch
lyrisches  Spiel  schätzen  sehr  viele
Leader  renommierter  Ensembles.
Don  Cherry,  Bob  Moses,  Charlie
Haden  und  Paul  Motian  berei-
chern  ihre  Band  sehr gerne  mit
dem  Sound  voni  Jim  Peppers  Te-
norsaxophon.

Mit  Paul  Motian  war  Pepper
bereits  im  vorigen  Jahr  (März)  in
Landeck  zu hören  und konnte
unser  Publikum  mit  einen  »In-
dian  Songs«  absolut  begeistern.

Die  Band  setzt  sich wie folgt
zusammen:  Jim  Pepper  (sax,  vo-
cal),  Caren  Knight  (vocal),  Abdul
Hakeem  (guitar),  Lester  McFar-
land  (bass),  Hamid  Drake
(drums)  sowie  den Tänzern  des
Poncostammes  (Oklahoma):  Jim
Grant,  Junior  Holson,  R.O.  Har-

Fahrt  ins

Landestheater
Die  Familienrunde  der Stadt-

pfarre  Landeck  ladet  im  Rahmen

des christlichenJh6eaterringes amSamstag,  den  1985  zu zwei
ermäßigten  al  heaterbesuchen  ein.
Es besteht  die Wahlmöglichkeit
zwischen  der  Operette  »Im  weis-
sen Rößfö  von  R. Benatzky  im
Großen  Haus  des Landestheaters
mit  Beginn  um 19.30  Uhr  und
dem  Schauspiel  »Gottes  Utopia«
von  St. Andres  im Werkraum-
theater  des Landestheaters  begin-
nend  um  20 Uhr.

Für  die Operette  sind  Karten
der  3. und  4. Kategorie  mit  einer
20"7oigen  Ermäßigung  für  Er-
wachsene  und  40o7oigen Ermäßi-
gung  für  Jugendliche  erhältlich.
Jene  für  das Schauspiel  sind  auch
um  20o7o verbilligt.

Karten  können  bei Herrn  Hel-
mut  Hairer,  Landeck,  Salurner-
straße  12, Telefon  05442/39604
bestellt  werden.  Wir  fahren  mit
dem  Bus  um  18 Uhr  vor  dem  Ver-
einshaus  in Landeck  ab. Die  Ko-
sten für  die Fahrt  betragen  pro
Person  S 60.-.  Interessierte  aus
anderen  Pfarreien  sind  ebenfalls
recht  herzlich  eingeladen.
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Fünf  Jahre »EHn  HJ  R;4'fü'i'i«

Essen  auf  Rädern!

fünf  Jahrla  mir  z'Londegg  schua  mocha,

mecht  dlzähle  a poor  foscht  vergessna  Socha!

Frau Gstraunthaler Hedi ins'dös eschpliziere  tuat,

von dena preschthafte Leitla dia z'Fuaß  numma  guet.

D'Hedi zoagt ins wo dia olta Leitla hocka-

wo ma gscheider gonz staad ist, wo ma konn lauter  klocka-

söit, dorfsch lei a kluas Weileli  lousna  wos SIE drzähla-

beim Tegl offtia setsch-na nit s'gonz Tischtuach  onntreahla!

Jatz fongts on dös Worta und Passa es schlöit  schua

zwuanzg'noch elfa - wirk1ich gehr peinlich,  er kimmt

nit daher, er konns  /f überalt  dr'tia-

der  Herr Unterhuber  Heinrich.  '

Mit der Frau Gmeiner,  olli  do und genau,  hom'r  d'Loda

schua  geschmissa,  lei frogt  Sie olli  grod  dös,

wosjbeim  beschta  Willa it konn wissa!

Vo Brugga  d'Annelies,  dös ist inser  fufzehnt'Noathalfer

gonz gwieß, - nur  wenA j it stantipee  woaß, ))WO geahts'«<

zum Müller,  Meier  oder  Bauer?

Bua do wurdet  Sie glei  sauer!

Aus Perfugxs,  an Feschta,  an Groaße-

sei der Stundaluah'z'hoach,  hots'glei  ghoaße!

Und uam amol, zmittelst  in der Moaßegossa  ma hei'n

guaet gheart schnaufa, - ohne Benzi  köim'ER  do nit  aucha!?

Vr'Kreuzbichlgossa an Votter  sei Bua'ist  Lehrer,

triffts'mi  mit  dena, do fohr  i geara.

D'Soldota Buaba  mei  dia kenna  holt  nou louffa,

zum Perjener Bäck'icha,  Nussgipfela  koufa!

Der Tschol Hermann  dös ist a hurtigs'Mander1eit,

mir  sei oft schua  wieder  auf  dr'Ead,

voar's  holba  zwölfa  leit'!

Begegnat ma'ober uamol  inserm  Boß, dem Herr Gohm

von Peatiger, mei, der hots'olli  nou a Trumm gneatiger!
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Di  e b  ,l.  rk  s h all  pt.  dyveBs( DBer.zYriknszgeenrz,cHhi;ens V:oarnsdteehcekr bkoumngm:EnXdpoOss,.tuun,d einer ErPuDr. Hirn  war  stets  ein wohl-  Landeck  ist  seit  Feber  193mannWhHft  }  IHHdtvak  wouenaer serater oes sürger- sitz eines r-inanzamtes türatmeisters  und Gemeinderates  Bezirke  Landeck  und  /msf,  e.
und  war  selbst  mehrere  Jahre  ner  ZoIJwachabteilung  (voi/m  Gemeinderat  ersprießlich  1938  -  1945  eines  Hauptzoli
tätig.  A/s Ehrenbürger  dieser  amtes),  eines  Vermessungs
Stadt  schied  er im Herbst  1927  amtes  tÜr  die  Bezirke  Landed
von Landeck,  um einer  Beru-  und  Imst  sowie  eines  Arbeits
fung  nach  Innsbruck  zu folgen.  amtes,  eines  modernen  Post
Seitderh  leitet  Oberlandesge-  amtes  (mit  Fernamt,  Verstär
richtsrat  Dr. Gottfried  Schöpf  keranlage  und  einer  Te1ephon
dieses  Amt,  die Tradition  sei-  wähleran1age)  und  eines  Bahn
nes Vorgehers  getreulich  fort-  amtes.  Landeck  ist  auch  detsetzend.  Sitz  eines  öffentlichen  Notars.

Landeck  ist  weiters  Sitz  ei-  Die  gewerbliche  Wirtschaft  haJ- nes  Forstamtes,  Gesundheits-  in der  Außenstelle  der  Landes-
Bmtes,  Ku1turamtes,  eines  kammerdergewerblichen  Wirt-
Gendarmerie-Abteilungs-  schaft  ihre  Interessenvertre-a)-Ö"" - '-: "  ' xommandos  für die  Bezirke  tung.  Als  soziale  Betreuungs-a=@, "-  a a "  Landeck,  Imst und Reutte, ei- stellen seien die Ortskranken-

aa( ( (IBB  Gendarmerie-Bezirks- kaäsen und die,Außenstelle derkor'nmahdos  sowie  Posten-  Arbeiterkammergenannt.-- ÖAMTCFrifö1ingsansfat»rt
a.S' "' - Anfang  Mai  fand  die ÖAMTC  ging  es nach  einer  Kaffeepause  in,.!  ..  Ausfahrt statt. Nach dem Früh- der Burg Ottenstein zurück insstück  in Kirchaorf  ging  die Fahrt  Quartier.::., weiter nach Niederösterreich ins Herr  Chemelli  aus  Landeck,We'n"e'el' wo auch sc"on d"e der sich  füruflich  viel  ö  Stift  Ge-"  erste Weinkost  in Hadersdorf  fäl-  .ras.aufhält,  erwartete  uns  am.,.' "l  '  ".  , 'g  wa' PÜnkfüch Wurde dann nächstenTagimWeinviertelund, aaa 7.+-a ' a auCh daSZiel erreicht-derWall- von eine  jungen  Laienbruder,,:':a = ";'  7'a-..a a , fahrtsort Drei Eichen bei Horn gef,.h.,  besichtigte  man auch'm-Wald"erfeL '  r den nächs'en diesen  Klosterkomplex.  WeitersTag War d'e BeS'h"gung des Be- . wurde  das sonnige  Städtchen  Retza >"" ' = "  Q' ned'k"ners"fIes Altenburg ge- im Weinbaugebiet  besichtigt,  wo"""" ' " plan' das auf e'ner u"en  Burg- besonders  die weit verzweigten,')""" " a'age errichtet "9rden 'wa' 300  Jahre  alten  unterirdischenWeiters stand noch die Besichti- Weinkeller  beeindruckten.  An-gunÜ der Rosenburg auf dem schließend  stand  noch  die letzteProgramm, die neben einem in- Wind, mühle  Österreichs,  der K.'eressan'en Turnierhof noch al- varienberg  mit  seinen interessan-lerlei sehenswerte Sarnmlungen, ten Sandsteinplastiken  und derE'n- und Ausblicke bietet. liebevoll  angelegte  aHeldenfried-Die Hezirkshauptmannschaft anno dazumal. Dl,e Wanderung durch die hof  zur Besl.chtl,ung  auf dem

au(srer)lnFerolFgeesntdscehrrAlftpüszuldgsl:cahmmdert fFor/agnezrGwraarfCDlrariJcoinsie,fseSinchNuam@haH . dBelodcukrhcehidie,amschdlreictthetneTWal.gtteewurunr; Progrannm,25-Jahr-Feier  der Stadt  Landeck  'cher, der nachmaligö Landes- vereitelt. - Nur einige Unentweg- Die Teilnehmer dieser Früh-und schildert  die Behörden  der  hauptmann von Tirol. Ihm folg- te hatten sich den Genuß einer jahrsausfahrt danken dem Ob-Bezirkshauptmannschaft  aus der  te Konrad v. Falseram 23. April Heidewanderung nicht entgehen mann des OAMTC, Herrn Wal-Sicht des Jahres 1948. . M1gä3ü5,1903B8(br4)a(qch5t(:d(;(1en BA(y1poth1e31 lrauscsken DunledFkaehhrr:emnl.bteeg1eniestrerOtrlzguII treernwGasrtrtauH4tehrralner,eul.nndrl.cdhemUTntoeur-:Land"k jsf da' S"z de' Ba- ker  Kar1 Hochstöger  a/s LaiByl  nellen Schmalspurbahn führte huber, recht herzlich für die guteZ'ksha'ß'fmannscha" (se" B(I diBBe 8(B11B, dieBB(  yyg(dB  durch ' das Waldviertel nach Organisation und Durchführung.1868) und ejnas Bez#ksger'c"- aann  von or. mreri  saech ab-  rGroß-Gerungs. Über Zwettel (E.U.).tes (alterGeriachtsstlz)- Wiae geBstaBiesem(o1gteamüa.

seh' gerada d/ese m" daM uovember igsg tanarat =ioa- "  ' B,(()@Hyy()(lB@(lBWohl und Wehe der Stadt im ch/m  Go/d, dessen  AmtsfOh-Zusammen"ang sfehen und rung m" dam E"mar8' da' 30 Jahre  und  kein  bißchen  leisewie sehr gerade diese die Be- Amer//raner  am s. Ma/  19458(re5ungen der B(a5( un(er se,,n Ende  fand.  Dr. Nöb,  wa,  und von Heirat meilenweit entfemt,B(()(z( y(15 gB15(5B(( (1B5e(i, se/n  Na,hfolge,  b/s  dje  amer/-  30 Jahre, WlrSt D(j endllCh We/Segeht wohl daraus' hervor, daß kanische  Besatzungsbehb,de  .und tust das, was Du bis ietzt gelernt.30 Jahre,  10  davon  m/f  Anhang,zWe' BeZ'k8haup(/eu'e (Ju"us sOhul"Wek'o' Jo8ef Egga' waren  auch  nicht  eine  schlechte  Wahl,MaÜan'undD'Josefschuma- auf'd'esenPosfenben'iobe'- jetztwird'sZeitfüreinenneuenAnfang,C""  soW'e de" Ger/chfsvo'- reg'erungsra' Hermann Riffes- war's  b/s  jetzt  doch  wirklich  nicht  legal.  'sfe"' Se" da' S(adferhebung s'  Wuma dann'= Febe' 1946 Drum  beginn  das  neue  Jahrzehni  mit Hochzeit,D' "zenz' H'n Ehren"rge' Wleda' ordnungsmä"g zum vor  er sich's  noch  anders  Über1egt,von Land"k sjnda 'z#kshaQfmann  errrannf, i  -Nimrri  ihn  schnell,  solange  es ihn  noch  freut,ZurZeiiderStadterhebung  dessenNachfolgerseiat1-Julia (Bre1nenneuenyann3s(=s,scHonzuspB(.
 ,WarJuIju8GrElfMarZElnlaBe- 1u7BeZkk8hauprmannReglae- 7ext5un5plye1o53e(;al()rgens,ZlarkShauj:iTmann VOn LElndeCk, rung8r8r Dr. F rlaedrlaCh KOler jSl (Hr, He5e  Bena(e,  alles  Bu(e  zum  3@. @e5ut1s(ag.ihm  folgte  am 16. April  1931  Zur Zeit der Stadterhebung
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Feierliche  Glockeiiweilie  iii  Feichten
Am  vergangenen  Donnerstag  (Christi  Himmelfahrt)  wurden  in Feiehten  die zwei  neuen  Kirchenglocken

von Bischofsvertreter  Generalvikar  Dr.  Josef  Hammerl  unter  dem  Beisein  von  zahlreichen  Ehrengästen  ge-

weiht.  Zahlreiche  örtliche  Vereine  wie die Musikkapelle,  die Schützenkompanie,  der  Jugendchor,  dör  Kir-

chenchor,  $r  Männqrchor, die Kinder der Yolksschule Feichten, däe Freiwillige Feuerwehr sowie die Jung-
bauernschaft,  die Frauen  des Dorfes  und zahlreicbt'  Helfer  befeUJgten  sich bei  den Vorbereitungen  und  der

Abwicklung  der Feierlichkeiten.  Vor  einigen  Tagen  wurde  bereits  der Glockenstuhl  erneuert,  zur  Zeit  wird

die elektrische  Läuteanlage  installiert  und  das Uhrwerk  am Kirchturm  instand  gesetzt  und  man  hofft,  däe

Glocken  am Dreifaltigkeitssonntag  zum Feichtener  Kirchtag  4rstma1s füuten  zu können.

Im  Anschluß  an die Glockenweihe  wurden  noch  Sänger  und  Sängerinnen  des Kirchenchores  für  ihr  25-

oder  mehrjähriges  Mitwirken  beim  Kirchenchor  geehrt.

Bei  Brot  und  Wein  fand  dieser  Tag,  der sicherlich  für  alle  Betefügten  ein seltenes  und  beeindriickendes

Erlebnis  war,  seinen  Ausklang.

Glückwünsche
Am 12. Mai  konnte  Fräu-

lein  Ursula  Venier  ihren  20.

Geburtstag  feiern.  Nach-

träglich  wünschen  Dir Dei-

ne Eltern  mit  Claudia  und

Karl-Heinz  alles  Gute.  Auch

zu  Deiner  DiplomprÜfung

viel  Glück  und  Erfolg.

Zur  Glockenweihe
Glücklich,  strahlend,  freudig  rufe  ich  aus:

' Willkommen  ihr  Glocken,  ihr  seit  nun  zu Haus!

Blurnengeschmückt,  schön  seit  ihr,

des  Turmes  hohe,  stolze  Zier.

Vier  Jahrzehnte  steht  der  Platz  dort  leer

' daß  es einmal  anders  war,  wissen  wenige  mdhr.  '

Mit  Trauer  war  unser  Herz  erfüllt,

das  Hoffen  und  Sehnen  ist  nun  gestillt.

Gering  scheint  das  Opfer,  es hat  sich  gelohnt,

am Kirchturm  das  volle  Geläut  bald  trohnt,  -

Es so//  erschallen,  rufen  und  mahnen,  

stimmungsvoll  zu  den  friedlichen  Fahnen,

ehrfuchtsvoll  im (3edenken  der  Ahnen.

Niemand  darf  euch  uns  wieder  entreißen,

, nur  Gutes  sollt  ihr  uns  verheißen

Und  der  Zeiger  der  nimmermÜden  Uhr,

so//  fröhliche  Stunden  künden  uns  nur.

Lied  und  Klang  bezwingen  die  Leere,  '

Glocken,  wir  geben  euch  die  Ehre,

eurem  Wert,  dem  Sinn,  der  Schwere,  '

Von Meisterhand,  klar  und  rein,

unser  Kleinod  sollt  ihr  sein.

Unsere  Kirche  ist  der  göttlichen  D'reifaltigkeit,

du Glocke  bist  der  heiligen  Barbara  geweiht,

St. Barbara,  warum  haben  wir  zu dir  gefunden?  '

Schutzpatronin!  du  bist  mit  dem  Tal  verbunden!

. Du hast  Jahre  hindurch  mit  schützender  Hand  _

Gefahr  und  Unglück  am Bau  gebannt,

"  die  Zahl  der  Toten  in Grenzen  blieb,

wo  immer  man  Stollen  in den  Felsen  trieb.

Trost  bist  du dem,  der  sich  furchtlos  müht,

nun  ringsum  Wasser  den  Berg  durchzieht,

mächtig  ist  der  steinbeschwerte  Damm,

der  Faggenbach  ist  ein  mutterfoses  Lamm.  .'

Der  Mensch  in seinem  Sinnen  und  Denken,

er  braucht  ein  gütiges,  göttliches  Lenken.

Sf. Barbara,  @s war  deiner  nicht  vergessen,

tröstend  deine  Nähe  bei  den  Lagermessen.

Ob auf  den  Baustellen  Ost  oder  West,

hoch  ging  es her  zum  Namensfest,

uns  der  Barbarazweig  neue  Hoffnung  macht,

wenn  er  erblÜh$  in  d@r Heiligen  Nacht.

Barbara-Glocke,  lasse  deine  Stimme  erklingÖn,

Ehre  sollst  du dem  Namen  und  Glück  uns  bringen.

Du Glocke  in iugendl/cher  Pracht,

nimm  dich  vor  Feindschaft  in acht,

Krieg  und  Frieden  wechse1n  über  Nacht.

Du läutest,  viir  beten,  daß  Frieden  bleibe,

wie  sinnvall  die Worte,  ernst  und  tief,

dröhnt  in den  Ohren  noch  Kriegsgeschrei,

daß  die  Erinnerung  uns  mphnend  rief.

Die Vergangenheit  lehrt,uns  bangen,

das  Schwere  bleibt  unvergessen,

zwei  Kriege  blutend  erdulden,

wer  kann  den  Schmerz  ermessen.

Du Kriegerglocke  läute,

Frieden  kÜnde  nur,

Freiheit  für  Volk  und  Land,

und  zu Gott  den  Treueschwur.

Krieger,  in stillen  Gedenken,

Gott  mÖge  es lenken

und  die  ewige  Ruhe  euch  schenken.

Thomas  Penz, Feichten
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Feldspritzenpfüfstätme  iü  Tirol

(LLK)  - Nicht  nur  die Verbrennungsmotoren  werden  im  Interesse
des [Tmweltschutzes  auf  ihre  »Sauberkeit«  überprüft.  In der  Land-
mrtsehaft  werden  jährlich  auch  Pflanzenschutzgeräte  kritisch  getestet
und  ihre  Düsen  neu  eingestellt.  Damit  wird  garantiert,  daß  Pflanzen-
schutzmittel  mögJichst  exakt  und  ohne  Überdosis  sowie  Überschnei-
dung  der  behandelten  Flächen  am  Feld  sparsam  ausgebracht  werden
können.  Bekanntlich  geht  der  Trend  hin  zu den  ungiftigen  und  mög-
lichst  natürJichen  Mitteln,  die  gezielt  unter  Ausnutzung  des  Warndien-
stes bei  Uberschreiter  der  wirtschaftlichen  Schadensschwelle  eingesetzt
werden.  Die  Überprüfung  der  Geräte  wird  zur  Zeit  von  der  Landes-
landwirtschaftskammer  für  Tirol  mit  mobilen  Prüfständen  (Foto)  in
den Dörfern  kostenJos  durchgeführt.

Vr»r'lNiifige  Rilanz  der  Wimc«h«;son
Laut  Aussage  von  Fremden-

verkehrsdirektor  Dr.  Andreas
Braun  hat  die Wintersaison  fol-
gendes  Ergebnis  gebracht:

Die Nächtigungen  nahmen  in
den  Wintermonaten  um  3,1 Pro-

"it  zu.  Es sei rm5g1icherweise  so-
,  .r mit  einer  weiteren  Steigerung
zu  rechnen,  da durch  die  gute  Be-
legung  während  der  Osterfeierta-
ge  die  gesamte  Winterbilanz
durch  die  Aprilergqbnisse  noch
optimiert  werden  könne.

Einzig  die  Binnennachfrage
und  der Reisewille  aus Belgien
und  Italien  gingen  etwas  zurück;
dafür  konnten  erfreulicherweise
aus der  Bundesrepublik  Deutsch-
land  Zuwächse  verbucht  werden.

Als  besonders  erfolgreich  zeig-
te sich  die  breite  Abstützung  und
Internationalisierung  des Tiroler
Winterfremdenverkehrs:  So wur-
den  Zuwachsraten  von  46,5  Pro-
zent  in  den  USA,  17,7  Prozent  in
der  Schweiz,  17,6  Prozent  in Dä-
nemark,  ll  Prozent  in  Schwe-
den, 18 Prozent  in Großbritan-
nien  sowie  7 Prozent  in Frank-
reich  verzeichnet.

Die  Tiroler  Fremdenverkehrs-
werbung  wies  darauf  hin,  daß  die
Nächtigungsstatistik  für  den  Zeit-
raum  bis  März,  trotz  der oft  un-.
günstigen  Schnee-.und  Witte-i

rungsverhältnisse  im  abgelaufe-
nen  Winter,  durchaus  positiv  sei,
»jedoch  erst  noch  mit  den
Devisen-,  Umsatz-  und  Ertrags-
entwicklungen  im einzelnen  ein-
gehend  durchleuchtet  #erden
muß«.

Denn  in diesem  Bereich  wür-
den  sicherlich  auch  die  nicht  so
erfreulichen  Ergebnisse  der Seil-
bahnbranche  zu Buche  schlagen.

Frau  Adele  Wilhelm  aus
Prutz  81, feiert  am  25.5.1985
ihren  60. Geburtstag.

Herzliche  Glückwünsche.

Schwimmbad-

eröffnung
Es wird  bekanntgegeben,

daß  das  städtische
Schwimmbad  bei  guter  Wit-
terung  ab  25.5.1985  geöffnet
ist.

Der  Bürgermeister

Anton  Braun  e.h.

A
M

Widder  21.3.-20.4.
Sie sollten  jetzt,juristische  Angelegenhei-
'ten  klären.  In der  Liebe  steht  alles  gut,
doch  nicht  leichtsinr'iig  werden  !

Stier  21.4.-20.5.
Es wäre  gut,  wenn  Sie  in nächster  Zeit
versuchen,  nicht  so materiell  zu denken,  es
könnte  den  Partner  stören.

Zwillinge  21.5.-21.6.
Nur  jetzt  nicht  in Diskussionen  einlassen,
bleiben  Sie sachlich  und  fair,  das gilt  für
Ihr  Berufs-  und  Privatleben.

Krebs  22.6.-22.7.
Schrecken  Sie jetzt  nicht  vor  den.Anfor-
derungen,  die an Sie gestellt  werden,  zu-
rück.

Löwe  23.7.-23.8.
Verteidigen  Sie  Ihre  Position  engergisch
gegen  Menschen,  die  Ihre  Karriere  mit
Neid  betrachten.

Jungfrau  24.8.-23.9.

Es ist sicher  richtig,  jetzt  Ihre  beruflichen
Chancen  wahrzunehmen,  aber  vergessen
Sie  darüber  nicht  Ihnen  Nahestehende.

Waage  24.9.-23.10.
Die kommende  Zeit  wird  für  Sie sehr  er-
eignisreich  sein, im Geschäftslföen  kom-
men  Sie  an  bisher  verschlossene  Dinge
heran.

Skorpion  24.10.-22.1L
Vorsicht  ist  jetzt  besonders  angebracht,
wenn  es darum  geht,  SChriftstücke  zu
unterzeichnen.

Schütze  23.11.-21.12,
Ein  Berg von  Arbeit  wird  jetzt  auf  Sie
zukommen.  Vergessen  Sie im Privatleben
nicht  den  Humor.

Steinbock  22.12.-20.1.
Privat  erwartet  Sie eine  s'ehr erfreuliche
Nachricht,  auf  die Sie schon  nicht  mehr
zu hoffen  wagten.

Wassermann  21.1.-19.2.
Sie stehen  jetzt  zwischen  zwei  Feuern,  es
wäre  an  der  Zeit,  die  richtige  Wahl  zu
treffen.

Fische  20.2.-20.3.
Überempfindlichkeit,  zu der  Sie jetzt  be-
sonders  neig@n,  bringt  Sie um  einen  grös-
seren  Erfolg  im  Berufsleben.

Zwillinge  22.  Mai bis  21. Juni

Der Zwilling  hat zwei  Seiten  in seinem  wechselhaften
Charakter.  Er kann  seine Meinung,  seinen  Wohnsitz,
seine  Freunde,  seine Laune  und seine Kleidung  im
Handumdrehen  wechseln,  was es seiner  Umgebung
manchmal  schwer  macht,  ihm zu folgen.  [)en  Zwil-
ling umgibt  eine  sofortige,  sympathische  Freundlich-
keit,  Aber  kaum  hat er sich niedergelassen  und die
Situation  interessiert  überblickt,  mag er schon  wieder
fort  sein. Das Geheimnis  des Zwillings  ist seine  Zwie-
spältigkeit.  Er kann  2 Dinge  zur gleichen  Zeit  tun.
Dieser  rastlose  Charakter  braucht  dauernden  Wechsel
und Anregung,  sonst  wird  er bedrückt  und  mürrisch.
In der Liebe  vermag  der Zwilling  warme  Geborgenheit
zu vermitteln  und da zu sein,  wenn  man ihn  braucht,
aber nicht  zu lange.  ZwillingsgebÖrene  sind:  Marilyn
Monroe,  Der Duke  of Edinburgh,  John  F. Kennedy.
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110 Jahre  FFW  Pians
Zeltfest  vom 25.-27. Mai  1985

Festfolge:

Samstag,  25. Mai:

ab  20  Uhr:  Tanz  ung  Stim-

mung  mit  dem  Steir.  Alpen-

quintett

Sonntag,'  26. Mai:

ab 19 Uhr:  Tanz  mit  den

Tiroler  Nachtschwärmern

Montag,  27. Mai:

9  Uhr:  Feldmesse  und

Weihe  des  neuen  Feuer-

wehrautos  umrahmt  von  der

Musikkapeffe  Pians  anschl.

ÖVP-Sprechtag
Der  Sprechtag  mit  dem  Abge-

ordneten  zum  Tiroler  Landtag

Kurt  Leitl,  am  Montag,  dem

27.5.  entfällt.

Der  Sprechtag  mit  dem  Fach-

mann  für  sozial-  und  pensions-

recHtliche  Fragen,  Werner  Do-

blander,  findet  am  Dienstag,  dem

28.5.  von  9 bis 11.30  Uhr  statt.

Dr.  Köck  Turnier

in  Kappl
Am  Pfingstsonntag  veranstal-

tet  der  FC  Raika  Kappl  das tradi-
tionelle  Turnier  um  den  Dr. Köck
Pokal.  Alle  Mannschaften  des
Paznauns  nehmen  an  diesem
Tuinier  teil.  Das  Turnier  beginnt

Begrüßung  und  Ansprachen

der  Festgäste,  Ehrungen

verdienter  Feuerwehrmän-

ner,  Frt)hschoppen  der  Mu-

sikk.  Pians,  14 Uhr  Einzug

vom  Dorfplatz,  Mitwirkende:

F.F. Pians,  Musikk.  Pians,

Musikk.  Flirsch,  .Musikk.

See,  SchÜtzenkompl.  Pians,

anschließend  Konzerte  der

Gastkapellen,  18  bis  24 Uhr

Tanz  und  Unterhaltung  mit

den  Original  Lechtaler

Buam.

um 12 Uhr  45 auf  dem  Fußball-

platz  in Kappl/Brandau.

Teilnehmende  Mannschaften:

See, Kappl  I und  Kappl  II,  Ischgl

und  Galtür.

Landeck:

Heirat:  17.5.:  Hubert  Zangerl,

See und  Marlies  Pöll,  prins;  Leit-

ner  Alfred  Josef,  Pians  und

Kaufmann  Brigitte  Eva,  Land-

eck;  Renner  Josef,  Tobadill  und

Schiechtl  Petra  Erna,  Landeck;

Johann  Hermann  Krautschnei-

der, Landeck  und  Kerrie  Anne

Crittle,  Landeck;

Sterbefall:  13.5.:  Marth  An-

dreas,  Fließ,  geb.  1900;

St. Anton:

Sterbefall:  15.5.:  Schuler  Al-

berta,  St. Anton,  geb. 1894;

Int.  Pfingstturnier
Aktivitäten  des  SV Sparkasse  Landeck

Fa. Swietelsky,  Landeck;  Fa. MÖbel
Deisenberger,  Zams; Fa. Elektro  Hu-
ber,  Landeck;  Fa.  Corda Geiger,
Landeck;  Fä. Dachdecker  Walser,
Landeck.

Sonntag,  26. Mai: Inlern.  Knaben-
l.

lurnier:  (es spieli  jeder  zey4cn )eden)t
Beginn:  9 Uhr  -  Ende ca. 18, Uhr  -
anschließend  (ab ca. 18 Uhr)  spiölen
die Betreuer  der Knabenn  tnnschaf-
len gegen die Funktionäre  des SV
Landeck.  Ab 18 Uhr  Musik  und Un-
ierhaltung  mit  den »»Arlberger  Spitz-
buarnti.

Teilnehmör:  Grashoppers  Club Zfü
rich I CH l. Division,  Grashoppers
Club  Zürich  Il l. Division  CH,  FC
Wettingen  l. Division  CH,  Freibur-
ger FC 2. Division  BRD,  SV Kemp-
ten BRD,  FC Sursee CH,  SV Arzl  A,
SV Sparkasse  Landeck  A.
Montag,  27. Mai:  In €ern.  Knabenlur-
nier:  restliche  Spiele:  Beginn:  10 Uhr
-  um ca. 16 Uhr Preisverteilupg  im
Festzelt.  Bei a}len Veranstaltungen
Eintritt  freiwillige  Spenden!

Um den Knaben  einmal  die Cielegen-
heit zu geben  sich international  zu
behaupten,  organisiert  der SV Spar-
kasse Land;k  ein Pflngstturnier  mit
erstklassigen  Mannschaflen.-

So konnten  als tei1r3ehinende  Kna-  '
benmannschaften  aus 'der  ersten
Schweizer  Division  FC Grashoppers
Club  Zürich  I und Il sowie der FC
Wettingen  gewonnen  werden.
Aus Deutschland  treten  die Knaben
des Freiburger  FC und  da  SV Kemp-
ten an. Wciters  spielen  noch der FC

5ursee (Schweiz),  der SV Arzl  und
der WSV  Sparkasse  Landeck  mit.
Die Veranstaltung,  die unter  dem Eh-
renschutz  von  Vzbgm.  Karl Spiß
steht, findet  von 25.5.1985  bis zum
27.5. auf  dem Sportplatz  Perjen  (mit
Festzelt)  statt.

'Programmj
Samstag, 25. Mai:  Bedrkibetriebs-
turnler:  Beginn:  9 Uhr  -  Preisvenei-
lung  anschlie&nd  im Zelt.  Ab  18 Uhr
Musik  und  Unterhaltung  mit  den
»klberger  Spitzbuam«.

Heirat:  17.5.:  Probst  Florian,

St.  Jakob  und  Jenewein  Ute,

Innsbruck;  '

Kappl:

Heirat:  15.5.:  Josef  Fritz,

Kappl  und  Marianna  Katharina

Walser,  Ischgl;  Sailer  Helmut  Jo-

sef, Kappl  und  Juen  Anneliese,

Kappl;  17.5.:  Kurz  Josef  Gott-

fried,  Galtür  und  Schwaiger  Rosa

Maria,  Gloggnitz;  Saüer  Sieg-

fried  Josef  See und  Walser  An-

na,  Ischgl;  Pircher  Heinrich,  See

und  Matt  Angelika,  See;

Prutz:

Heirat:  15.5.:  Walch  Johann

Georg,  Fendels  und  Lechleitner

Regina,  Serfaus;

Zams:

Geburten:  3.5.:.  Gebhard  Ja-

kob  Spöttl,  Nauders,  11.5:  Thöni

Leonhard,  Prutz,  12.5.:  Gaugg

Carina,  Arzl  i.p.,  Kopp  Gregor

Hranz,  Imst,  Lechthaler  Daniela

Maria,  Wenns,  13.5.:  Köfün  Oz-

gür,  Imst,  Pikl  Dietmar  Man-

fred,.  Tarrenz,  15.5.:  Aßlaber

Marina  Maria,  Arzl  i.P.;

Sterbefall:  12.5.:  Walter  Maria

Elisabeth,  Ischgl-Mathon,  Thur-

nes Maria  Aloisia,  Serfaus,  13.5.:

Sailer  Robert,  Pians,  Schaffen-

rath  Harald,  Pfunds,  17.5.:  Tim-

mert  Maria,  Haiming;

Ried:

Heirat:  23.5.:  Preisenhamrner

Christian,  Ried  und  Conrad  Va-

bienne,  Ried;  Gritzner  Wolf-

gang,  Fiß  und  Pinzger  Anna  Eli-

Sabeth,  Fiß.

Wir  suchen:

Verputzer,  Kanalgrabarbeiter,

Hilfsarbeiter  für  Sägewerß,  Mau-

rer, Zimmerer,  Ofensetzer,  Au-

tolackierer,  Spenglermeister,

Heizungs-  und  Sanitärmonteur,

Elektroinstallateur,  KFZ-

Mechaniker,  Radio-  und Fern-

sehmechaniker,  Bau-  und  Möbel-

tischler,  Möbeltischler,  Textilar-

beiter  - Schichtbetrieb,  Drogist,

Fleischer,  Tapezierer  oder  Bo-

denleger,  Näherin  für  Vorhang-

näherei,  Wurstwarenverkäuferin,

Lebensmittefüerkäuferin,  Korre-

spondentin,  Kindergärtnerin,

Kindermädchen,  Zimmermäd-

chen,  Hausmädchen,  Schank-

mädchen,  Koch(in),  Jung-

koch(in),  Alleinkoch(in),

Küchengehilfe(in),  Serviererin-

nen  mit  und  ohne  Inkasso.

Bei  Stellenangeboten  ohne  An-

gebote  von  Löhnen  erfolgt  eine

mindestens  kollektivvertragliche

Entlohnung.

2. Orgelkonzert
in  Landeck

Am  Samstag,  l.  Juni  1985,

19.30  Uhr,  findet  in der Stadt-

pfarrkirche  Landeck  das zweite
Orgelkonzert  statt.  Franz  Ha-

selböck,  Professor  für  Musikerzie-

hung  und  Orgel  an der  Pädagogi-

schen  Akademie  in Krems,  der

nach  einem  ersten  Preis  an der

Sommerakademie  1960  in Hol-

land  Karriere  gemacht  hat,  spielt

ein Programm  mit  Raritäten.  Zu-

Beginn  .i.s.  Bach,  Fantasie  a

Moll,  dann  12 Stücke  für  das

Salzburger  Hornwerk  von  Le(+-

pold  Mozart,  später  ein Tonge-

mälde  über  »Die  Schlacht  bei

Trenton«,  als  vorletzten  Pro-

grammpunkt  -3 0rgan  Pops  vori

Norbert  Linke:  Der  Tag  bricht  ai

(Tango),  Der  Mond  ist  aufgegan-

gen (Blues),  und  O daß ich  tau-

send ZurneglZe!v lhleästte (Waltz).Ein  seltenes  Pro-

gramm.  Eintritt  frei,  Unkosten-

beitrag  erbeten.

Konzertbesucher,  die  daran  in-

teressiert  sind,  einer  Orgefüor-

führung  life  beizuwohnen,  wer-

den eingeladen,  nach  dem  Kon-

zert  auf  die  Chorempore  zum  Or-

' ganisten  hinaufzukommen.

Pfingstturtuer

des SV  Prutz
lO. Intern.  Raiffeisen  Pfingst-

turnier,  am 25.5.  und  26.5.1985

in Prutz,  Ehrenschutz:  Bgm.  Ing.

Gottlieb  Nigg

Prograrnm:

Samstag,  25.5.1985  Vorrun-

denspiele  von  ll  bis 18 Uhr.

20.30  Uhr  großer  Bierabend

mit  dem  »Pontlatz  Trio«  im  Hof

der  HS-Prutz.

Sonntag,  26.5.1985  Vorrun-

denspiele  von  lO.OO Uhr  bis 12.40

Uhr,  Einlagespiel  - Altherren:

Prutz-RSV  Honstetten,  Final-

spiele  von  14.00  Uhr  bis  18.00

Uhr.,  lO.OO Uhr  Frühschoppen

am  Sportplatz  mit  dem  »Pontlatz

Trio«,  20.30  Uhr  großer  Sport-

ball  mit  Tombola  in der HS-

Prutz  mit  dem  »Mariatika  Sex-

tett«,  Hauptpreise:  Flugreise

nach  Athen,  l Woche  Aufenthalt

in Prutz  für  2 Personen,  Eintritt:

Schilling  60.-

Perjener

Dorffest
Das Perjener  Dorffest  findet

am  1.6.  und 2.6.1985  vor der

Feuerwehrhalle  Landeck-Perjen

statt.

Auf  zahlreichen  Besuch  freut

sich  die  Freiwillige  Feuerwehr

Landeck,  5. Zug.
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Institut  für  Familien-

und  Sozialberatung

6500  Landeck,

Schulhausplatz

Telefon  05442/37823
Unentgeltliche  Berfftung  durch

zur  Verschwiegenheit  verpflichte-
te Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margare-'
tha;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus;  Bei
Bedarf  können  beigezogen  wer-
den:

irist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycholo-
ge Dr.  Juen  Hermann;  Seelsorger
Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Bera-
tungszeit:  Jeden  Montag  von  14
bis 16 Uhr.

9
FRAUENHAUS

!ür  mlßhandalte
Frauen und Kinder

Gtmtk  äölbll
DBI  BEaRK  uD

FVV  Landeck
Am  Donnerstag,  dem  30. Mai

"  !t5  findet  um  19.30  Uhr  im  Ho-
. Schrofenstein  die  45. Vollver-

sammlung  des FVV  Landeck  und
Umgebung  statt.

SPÖ Sprechtag **

Der  Sprechtag  mit  SPO-
Bezirksobmann,  Abgeordneten
zum  Nationalrat  Mag.  Walter
Guggenberger  findet  am Diens-
tag,  dem  28.5.1985  von  8;30  bfs

10:30  Uhr  im  SPö-Bezirkssekre-
tariat  Landeck,  Maisengasse  20,
statt.

Losholzabgabe

1985  -
Die  Losholzabgabe  -1985 der

Agrargemeinschaft  Zehentschaft
Perfuchs/Stanz  findet  am Frei-
tag,  dem  24.5.  1985  von  17 bis 20
Uhr  beim  Waldaufseher  Schlatter
Werner,  Perfuchsberg  39, statt.

nrolw  SozWdienst

FiuiÄueulmaluu@,!
a stdle  Zams

7a«« äk@ J'I i iJ ' i!  i 2i
Tdj*3&4/41371

Kostenlos  und  verschwiegen
stehen  am  Dienstag,  28. Mai  1985
1985  von  13 bis 17 Uhr  die Bera-

ter gerne zur  Verf%ung.
Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,

Dr.  Martin  Kössler,  Arzt,  aDr.
Hermann  ScMpf,  Juri!it,  Prof.
Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe
und  Pädagoge.  Herr  Dekan  Hans
Aichner:  Seelsorger,  Fr.  Mathil-
de Köchle:  Leiterin.  Wünschens-
wert  wäre  es, die  Sprechstunden
für  den  Psychologen  vorher  an-
zumelden.  Tel.  39364  oder  41373.

Passionsspiele

in Erl
Die  Ortsgruppe  der

Osterreichischen  Frauenbewe-
gung  bietet  ihrerl  Mitgliedern  eine
rahrt  zu  den  Passionsspielen

nach  Erl  an - und  zwar  am Sonn-
tag,  dem  16.  Juni  1985.  Es stehen
50 Karten  zur  Verfügung  und  wir
bitten  um eine baldige  Anmel-
dung.

Preis  lür  Eintrittskarte  und
%hrt  S 250.  -

Anmeldung  und  Einzahlung
bitte  bei  Helga  Tilg  (31324),  Lisl
Tschol  (29215),  Firma  Zucol
(2502).  und  E. Unterhuber  (4210).
Die  Abfahrt  erfolgt  um  lO Qhr
vormittags.  Alles  Nähere  wird

Sfüdienbeihilfen  der  Stadtgemeinde  Landeck
Der  Gemeinderat  der Stadtge-

meinde  Landeck  hat  in  st'iner  Sit-
zung  am 2.5.1985  beschlossen,
die  Vergaberichtlinien  für  die  Ge-
währung  yon  Studienbeihilfen

wie  folgt  abzuändern:

Eine  Studienbeihilfe  in  der  Hö-
he von  S l.OOO.-  ist  Sehülern  und
Studenten,  die das 27. Lebens-
jahr  noch  nicht  vollendet  haben
und  einen  ordentlichen  Wohnsitz
in Landeck  nachweisen  können,
auf  An)iuchen  zu gewähren,  wenn
eine der nachstehend  angefÜhr-
ten  Schulen  oder  Universitäten
besucht  wird  und  dem  Ansuchen

eine  Schulbesuchs-  bzw.  Inskrip-
tionsbestätigung  angeschlossen
ist:

1. Österr.  Schulen  mit  Öffent-
lichkeitsrecht  außerhalb  von
Landeck,  Zams  oder  Imst,  sofern
die gleiche  Schule  mit  gleichem
Schulzweig  nicht  auch  an den  ge-
nannten  Schulorten  besucht  wer=

den  könnte.

2. Schulen  in Landeck,  Zams
oder  Imst  mit  Internatspflichj

3. Es darf  sich weder  um  eine
Pflicht-  noch  um  eine  Berufsschu-
le handeln.

noch  rechtzeitig  mifgeteilt  wer-
den.

E. Unterhuber

Ortsleiterin

Seniorentreff

Landeck
Als  Abschluß  vor  der  Sommer-

pause  laden  die  Frauen  der  ÖVP
Landeck  alle Senioren  zu einer
Ausföhrt  ein:  Der  Bus  ist  wiö  im-
mer  unentgeltlich.  Wir  wolleq
das  Innsbrucker  Mittelgebirge
besuchen  und  zwar  die  Orte  Gfö;
zens  und Axams.  Einkehr  im
»Lärchenhof«  in  Axams.  Also
merkt  Euch  vor': Mittwoch,  der
5. Juni  1985,  Abfahrt  von  Ma-
riannhill  um 14 Uhr.

Die  Gesellschaft  für
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei
Lebensproblemen  und  psychi-
schen  Schwierigkeiten.  Sprech-
stunden:  Jeden  Mittwoch  von  14
- 17 Uhr.  Nervenärztliche  Bera-
tung:  Dr.  Reinhard  Kröss;  So-
zialberatung:  Brigitte  Saurwein;

Ort:  Beratungsstelle  Landeck,
Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganz-
jährig  und  kostenlos.  Es kt)nnen
auch  Hausbesuche  angefordert
werden.

Ausflug  nach

Obergurgl
Die österreichische  Frauenbe-

wegung  lädt  alle  recht  herzlich  zu
einer  Fahrt  ins Otztal  ein.  Die
Nachmittagsjause  wird  in Tum-
pen  eingenommen.  Abfahrt:
Mittwoch,  29.5.1985  um 13 Uhr
beim  Gasthof  Haueis  in Zams.
Anmeldungen  erbeten  an Mathil-

de Köchle,  Tel.:  05442/41373.

Sprechtag  des

Yolksanwaltes
Bei  der  Bezirkshauptmann-

schaft  Landeck  findet  am Mitt-
woch,  dem  29. Mai  1985  im Sit-
zungssaal,  Erdgeschoß,  ein
Sprechtag  des  Volksanwaltes
statt.

In der  Zeit  von  8 bis 13 Uhr

wird  Frau  Volksanwalt  Fast mit
Herrn  Rechtsberater  Dr.  Rudolf
Brenner  vorsprechende  Parteien
anhören.

Parteien,  die diese  Gelegenheit

wahrnehmen  wollen,  werden  ein-
geladen,  sich  bei Frl.  Kolp,  Be-
zirkshauptmannschaft  Landeck,
Zimmer  Nr.  9, entweder  telefo-

, nisch  (Tel.  05442-4300  KI.  24
-Durchwahl)  oder  persönlich  vor-
her anzumelden,  damit  Sie  fÜr
die Vorsprache  eingeteilt  we:rden
können.

Pokalwaiieu

in  Kauns
Am  Pfingstmontag,  dem
27.5.1985  findet  im  Gasthof  Gol-
dener  Adler  das l. Pokalwatten
des FC  Kauns  statt.

Beginn:  1l  Uhr

Fundamt  Zams
Im Fundamt  Zams  wur-

den  folgende  Fundgegen-

stände  abgegepen:

1  Damenfahrrad,  Farbe
rot,  7 Damenfahrrad,  Farbe
rot-silber,  1  Herreryrennrad
Triumph  Luxusklasse,  Far-
be silber,  1 Damenfahrrad
KTM  Austria,  Farbe  silber,  7
blaue  Kindertasche.

Die  genannten  Fundge-
genstände  können  von  den
Verlustträgern  im Gemein-
deamt  Zams  abgeholt  wer-
den.

Der  Bürgermeister

Fraidl  Walter

Impressum:  Gemeindeblatt  für
den Bezirk  Landeck,  Verleger,
Herausgeber:  Walser  KG, Land-
eck;  Redaktion  und  Verwal-
tung,  65(X) Landeck,  Malser-
straße  66, Tel. 05442-4530  oder
3347.

Koordination:  Floland  Reich-
mayr,  Redaktion:  Peter  Schütz,
Christine  Leritsch.  Herstel-
ler: Walser  KG, Landeck,  alle
6500  Landeck,  Malserstraße  66,
Tel. 0544:14530  oder  3347.
Das Gemeindeblatt  für  den Be
zitk  Landeck  erscheint  wö
chentlich  jeden  Freitag,  Einzel-
preis  S 5.-,  Jahresabonne-
ment  S 120.-.  Bezahlte  Texte
im Redaktionsteil  werden  mit
(Anzeige)  gekennzeichnet.
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Ärztlicher  Sonn-  und

Feiertagsdienst

vom  25./26.  und

27.5.1985
Sanitätssprengel

Landeck/Pians/

Zams/Schönwies/Fließ:

25./26.:  Dr.  Frieden  Thomas,

Landeck,  Tel.  05442-3618

27.:  Dr.  Weisseisen

Richard,  Sctfönwies,

Tel.  05418-5370

Oberes  Ge-

Sanitätssprengel

Kappl/Galtür:

25./26./27.:  Dr.  Köck  Walter,

Sprerigelarzt,  Kappl,

Tel.  05445-230

Sanitätssprengel  St. Anton/

Pettneu:

25./26./27.:  Dr.  Rettenbacher

Daniel,  St. Anton  Nr.  394,

Ord.  Tel.:  .05446-3200,  Whg.

Tel.:

05446-3232

Sanitätssprengel

richt:

Hauptdienst:

25./26./27.:

Dr.  Kunczicky  Friedrich,

Sprengelarzt,  Pfunds,

Tel. 05474-5207, und
Dr.  Angerer  Christoph,

Sprengelarzt,  Prutz,

Tel.  05472-6202

Zahnärzlicher  Sonn-

und.  Feiertagsdienst

vom  25./26.  und

27.5.1985
Imst  und  Landeck:

Sa und  So von  9 bis ll  Uhr

25./26.:  Dent.  Knapp  Johann,

Imst,  Eichenweg  7,

Tel.  05412-2376

27.  : Dr.  Kopp'  Wolfgang,

Landeck,  Malserstra&  43,

Tel.  05442-2748

Tiiiai'ztlicber  'nnn-

und  Feiertagsdienst

vom  25./26.  und

27.5.1985
Bezirk  Landeck:

26.:  Dr.  Josef  Wibmer,

Landeck,  Tel.  05442-4233

27.:  Tzt.  Ludwig  Pfund,

Kat»ül.  Tel.  05445-268

Die Sache Jesu braucht
Begeisterte

Die 4. Jugendvesper des Deka-

üates Zams findet diesmal am

Donnerstag, dem 23. Mai  85 um

20 Uhr in Strengen in der Pfarr-

GEMEINDEBLATT 24. Mai  1985

kirche  statt.  Es sind  alle  Jugendli-

chen  besonders  aber  auch  Erwach-

sene herzlich  eingeladen  mit  der

Jugend  um geistliche  Berufe  zu

beten.

BusfahrtmÖglichkeit'en  bei  vor-

heriger  Anmeldung  in  der  Regio-

nalstelle  der  KJ Landeck,  Tel:

05442/4061.

Diätberatung
Jeden  zweiten  und  vierten

Mittwochnachmittag  irn Monat

findeta  in der Gesundheitsabtei-

lung  de3  Bezirkshauptmann-
schaft  Landeck,  Innstrde  15, ei-

ne Diätberatung  bei  Organ-  und

Stoffwechselerkrankungen  und

bei Übergewicht  statt.  Zeit:  14

15.30  Uhr.  Beratung  kostenlos.

Stadtpfarramt

Landeck
Sonntag,  26.5.1985,  Hochfest

Pfingstsonntag,  6.30  Uhr  Frtfö-

messe für  Geschw.  Schueler  9

Uhr  l.  Jahrtagsamt  ffü  Herrfflne

Gstir  geb.  Wille,  il  Uhr  Kinder-

messe  für  Rosa  Batka  geb.  Reich-

mair,  19.30  Uhr  Abendrnesse  für

Antonia  und  Anton  Lami

Montag,  27.5.1985,  Pfingst-

montag  (freiwilliger  Feiertag),

' 6.30  Uhr  Frühmesse  für  Anton

Dobrovolny,  9 Uhr  Hl.  Arnt  für

JoSefa  Erhart  geb'. Pregenzer,  ll

Uhr  Kindermesse  für  Paula

Schwarz  geb.  Gigele  (keine

Abend,esse)

Dienstag,  28.5.1985,  7 Uhr

Frühmesse  für  Anton  Fink,  19.30

Uhr  Maiandacht

Mittwoch,  29.5.1985,  7 Uhr

Frühmesse  für  Siegfried  Silber-

gasser,  19.30  Uhr  Abendmesse

für  Walter  Schmid

Donnerstag,  30.5.1985,  7 Uhr

Schülermesse  für  Ferdinand  Kris-

mer,  19.30  Uhr  Maiandacht

Freitag,  31.5.1985,  7 Uhr

Frühmesse  für  Ernst  Sonnweber,

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Moni-

ka  Schmid

Samstag,  1.6.1985,  Gedächtnis

des Hl.  Justin  Märtyrer  zu Rom

+ 165, 17 Uhr  Rosenkranz  und

Beichte,  18.30  Uhr  Vorabend-

messe  für  Wilhelmine  und  Fqrdi-

nand  Hubinger

Sonntag,  2.6.1985,  Dreifaltig-

keitssonntag,  6.30  Uhr  FrÜhmes-

se für  Franz  Singer,  9 Uhr  Hl.

Amt  für  Olga  und  Albert  Gohm,

ll  Uhr  Kindermesse  für  Rosa

Batka  geb.  Reichmair,  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Martha  und  Si14

via  Moser-Gadermair

- Pfarrkirche

Perjen
Sonntag,  26.5.1985,  Hochfest

Alois  Wolf  und  verst.  Eltern,  17

Uhr  Kinderrosenkranz  und

Beichtgelegenheit,  19.30  Uhr  Ro-

senkranz  und  Beichtgelegenheit.
der  Herabkunft  des Hl.  Geistes,

8.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Aloisia
. .. . .Pfarrkirche

Stubenböck  und  fur  Jana  Rudig,

lO Uhr  Festgottesdienst  mit  Chor  ZamS
für  die Pfarrgemeinde  und  für  Sonntag,  26.5.1985,  Hochfest

Agnes  Auer,  19 Uhr  Abendmesse  Pfingsien,  8-30 Uhr  Hl-  Amt  für

für  Albert  Wachter  und  für  Erich  die Pfarrfamilie,  10-30  o Uhr

Tiefenbrunn  Hochamt  als Jahresamt  ffü  Jo-

Montaag, 27,5,1985,  8,30  Uhr  hann und Anna Ladner, 19.30
H1. Messe  fttr  Josef  Zangerl  (P),  Ubr MajandaCbt

lO Uhr  Hl.  Messe  für  die  Pfarrge-  Montag,  27-5-1985i  PfingSk-

meinde  und  für  Franz  und  Maria  mon(ag, 8-30 Uhr Jahresami fÜr

Jirka  Jhm.,  19 Uhr  Abendmesse  MarÄa Frank, 10-30 r JaFlreS-

für  Ferdinand  Pirschner.  arnt fur Resi Ladner, 19.30 Uhr

Dienstag,  28.5.1985,  7.15  Uhr  MaÜandaCbt

Hl.  Messe  für  Alexander  Spren-  Dienstag, 28.5.1985, 19.30Uhr

g@y IHld  {§  %syi3  iingl(Hy,  19  JahreSme'lSe  fÜr JOSef SCbuler

Uhr  Maiandacht  Mittwochi  29.5.1985,  7.15  Uhi

Mittwoch,  29,5,1985,  7,15  Uhr  Schülermesse als Jahresmesse für
Hl,  %(HBg(H jiiy  pildBgByd  Wad]it-  Annemuie  Hamnüerli  19.30  Uhr

zer,  19 Uhr  Kindermesse  für  Fer-  Maiandacht

dinan4 Hauser und für  Maria  DOnnerstag, 30.5.1985, 19.30
Gitterlb  Uhr  Jahresamt  für  Albin  und

00y1y1(y3i3g,  30,5,1985,  7,15  !VLTtanne  Hüi(er

UhrHl.MessefÜrMartinFleisch  Freitag, 31-5-1985i 7-15 Uhr
und Ferdinand  Staudacher,  19  Jahresmesse  für  ElfrÄede  VOn-

Uhr  Maiandacht  stad],  19.30  Uhr  LetZte  Maian-

Freitag,  31.5.1985,  7.15 Uhr  daCbt  

Hl.  Messe  für  Rosa  Pfisterer.und  SamSiag,  1-6-1985i Hl- JuStini

für  Theresia  Wasle,  19 Uhr  Mai-  7-15 Ubr  Hl- MeSSe fÜr ErnSi

andacht  Möst,  19.30  Uhr  für  Alois  Wink-

Samstag,  1.6.1985,  7.15 Uhr  ler-
Hl.  Messe für  Verstorbene  der  Sonntag, 2-6-1985i Dreifaltig-

Fam.  Habicher  - Gritsch,  19 Uhr  keitssonntag,  8-30 Uhr keine

Vorabendmesse  für  Anna  und  Messe!, 9 Uhr Feldmesse für

Alois  Holzer  und  für  Franz  Rein-  Pfarrfamfüe  mÜi Segnung  der
hardt  neuenFeuerwehrhalle,  10.30Uhr

Jmresamt  für  Josef  Platter,

Pfaffkär(be  19.30  Uhr  Segenandacht

Bruggen
Sonntag,  26.5.1985,  Pfingst-

sonritag,  9 Uhr  feierliches  Hoch-

amt  für  die  Pfarrgemeinde,  10.30

Uhr  Kindermesse  für  die  Pfarrge-

meinde,  17.30  Uhr  feierl.

Pfingstvesper,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Robert  Windisch.

Montag,  27.5.1985,  Pfingst-

montag,  9 Uhr  Hl.  Amt  für  Alois

Auer,  10.30  Uhr  Kindermesse  für

Rudolf  Kraxner,  19.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Maria  Handle  mit  kur-

zer  Maiandacht

Dienstag,  28.5.1985,  19.30  Uhr

Jugendmesse  für  verst.  Angehö-

rige  der  Familie  Marth

Mittwoch,  29.5.1985,  8 Uhr

Hl.  Messe  für  Johanna  Wolf.

Donnerstag,  30.5.1985,  Todes-

tag von  Pfarrer  Otto  Neururer,

17 Uhr  Kindermesse  für  Christl

Kurz,  19.30  Uhr  Maiandacht

.Freitag,  31.5.1985,  19.30  Uhr

Frauenmesse  für  Marianne  Huter

mit  Abschluß  der  Maiandacht

Samstag,  1.6.1985,  Hl.  Justin,

Märtyrer,  7 Uhr  Hl.  Messe  für

Evangelische

Gottesdienste
Sonntag,  26.5.1985:  9.30  Uhr

Landeck  Konfirmation

Sonntag,  2.6.1985:  9.30 Uhr

Landeck,  17 Uhr  St. Anton.

Christliche  Gemeinde
Spenglergasse  1, Landeck

Jeden  Sonntag:  Versammlung

um  9 Uhr

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

um  19 Uhr.



Obcrlgmfligsa

Pfunds  zieht  davon
Nn der II.  Nasse  verteifügte  St. Anton  Tabellenführung

In  der  I. Klasse  der  OLL  verlo-  der  Ausgleich  und  Deiser  Othmar
ren  die  Verfolger  Fließ  und  Kappl  stellte  die 2:1 Pausenführung  der
wertvolle  Punkte,  während  Gastgeber  her.
Pfunds  aus Kappl  einen  wichti-  Nach  der Pause  ein ähnliches
gen  Punkt  entführen  konnte.  Bild.  Kappl  hatte  leichte  Vorteile,
Grins  konntö  im  Spiel  gegen  Fließ  - doch  vorerst  erzielte  Pedrazzoli
einen  wichtigen  Punkt  im Ab-  Siegmar  den  Ausgleich.  Als  dann
stiegskampf  erringen.  In der II.  Deiser  Othmar  die Kappler  wie-
Klasse  verteidigte  St. Anton.  -  der  in  Führung  brachte,  schienen  '
obwohl  spielfrei  -  die Tabellen,  die Pfundser  auf  die Verl.ierer-
führung.  See konnte  sich durch  straße  gedrängt.  Eine  geglückte
den  Sieg  über  den  FC  Sonnenter-  Umstellung  der  Gäste  zur  Halb-
rasse  vom  Tabellenende  abset-  zeit  bremst@  den  Angriffs-

i.  schwung  der Paznauner.  Durch
4. Klasse:  einen  schweren  Verteidigungsfeh-'
FC  Fließ  - FC  Grins  O:O ler gelang  den Gästen  abermals
Ladehernrnungön  bei den  Flie-  der Ausgleich.  Aber  nochmals

lSer. Stürmern.  90 Minuten  mach-  gelang  den  Kapplern  die  Führung
ten die Fließer  das Spiel,  doch  durch  einen Gewaltschuß  von
Tor  gelang  keines.  In  der  1. Spiel-  Deiser  Alois.  Schließlich  aber
hälfte  hatten  die  Grinner  noch  ei-  stellte  +atsch Helmut  den für
nig-e  Konterchancen,  die  nicht  Pfunds  etwas  glÜcklichen  End-
ungefährlich  waren.  In der 2.  stand  von  4:4  her.
Spielhälfte  wurde  die Überlegen-
heit  der  Hausherren  noch  deutli-  FC Pettneu - FC Kaunertal 4:2
cher,  doch  lediglich  drei  Stangen-  (2:2)
schüsse  Waren  die  Ausbeute.  Sehr  Betde Mannschaften mußten er-
erfreulich  ist  noch  zu vermerken,  satzgeschwächt antreten. Die
daß  das Spiel  VOr rund  200 Zu-  Heirnmannschaft begann mit
schauern  äußerst  faiy  verlief.  . großem Druck und ging bereits in

der 3. Minute  durch  ein  Tor  von,
Lok 'andeck  - FC Strengen Zangerl  Roland  mit  l:O in Füh-

0:3 (O:O) nlng.  Doch  postwendend  gelang
VOndererSienMlanl1feanen('  [msbergerChristianausderri.

wickelte sich ein kampfbetontes Konter  der  Ausgleich.  In  der  Fol-
und schnelles Spiel. In der 7. Mi- ge war  Pettneu  feldüberlegen  und
"  hatte Strengen großes hatte  gute  Einschußmöglichkei=
'-JC'  als Sc"rof( Rud' nur d"e ten,  doch  war  Kaunertal  im  Kon-
S'ange 'a'  ter  stets  gefährlich..  Kurz  vor  En-

Nach Seitenwechsel erh5h'e de der ersten  Halbzeit  brachte
Strengen das Tempo, und als in Zangerf  Roland  die  Pettneuer  er-
der 50. Minute die Abseitsfalle neut  iH Führung,  doch  folgte  wie-
VOn LOk niCht funktionierte, ge- der praktisch im Geg@nstoß derlang Pircher Reinhard das 1:O für Ausgleich.
d"e G"  ea In  der  2. Spielhälfte  war  dann

In der 5' M'nu'e 'af  Lok Pettneu  die klar  stärkere  Mann-
abermals nur auf Holz. Von die- schaft  un,l  konnte  durch  2 Tore
sem Zeitpunkt an resignierte von  Falch  Bruno  noch  den  ver-
L0k-Inder80-M1anfüeWareS  dientenSüegsicherstellen.-
wieder  Pircher  Reinhard,  der
durch  einen  Elfmeter  auf  2:O er=  , Tabelle:
höhte.  In  der  85. Minute  gelang  I. Klasse:
dem  selben  Spieler  sogar  der  Hat-  1. Pfunds
trick.  Et  schoß  nach  einer  sehens-  2. Fließ
werten  Aktion  zum  3:O für  Stren-  3. Strengen
gen ein.  4.Kapp1

FC Raika  Kappl  - SV Raika  5. Pettneu
Pfunds  4:4  (2:1)  6. Kaunertal

Ein  ausgesprochenes  Schlager-  7. Pians
spiel  stand  in  Kappl  auf  dem  Pro-  8. Lok  Landeck
gramm.  In der  ejsten  Spielhälfte  9. Grins
entwickelte  sich  ein  Spiel  im  Mit-  ,
telfeld.  Wachter  Robert  brachte  II.  Klasse:
die  Pfundser  mit  I:O  in  Führung,  SV Stanz  - FC Ried 1:1 (O:O)
doch  Juen  Franz  gelang  per  Kopf  In  einen  äußerst fatr geführten

1030:1418

1028:15  15
lO 34:25  14

9 41:24  12

10 25:29  8

lO 21:28  6

9 22:25  6

lO 12:38  5

lO 18:33  4
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Spiel  gab  es eine  gerechte  Punk-
teteilung.  Der  SV  Stanz  mußte  5
Stammspieler  ersetzen,  konnte
aber  trotzdem  das Spiel  offen  ge-
stalten.  Gute  Chancen  konnten
nicht  genützt  werden,  und  auch
die Rieder  konnten  ihre  Konter-
chancen  nicht  nützen.  So verlief
auch  die 1. Spielhälfte  torlos.  i

Nach  dem Seitenwechsel  ver-
suchten  beide  Mannschaften  eine
Vorentscheidung  herbeizufüh-
ren. In diesem  Bemtföen  waren
die Gäste  glücklicher,  denn  sie
konnten  in  der  70.  Minute  in
Führung  geheH.

Schon  schienen  die Rieder  bei-
de Punkte  aus Stanz  entführen  zu
können,  als dann  doch  noch  4
Minuten  vor  dem  Schlußpfiff
durch  Zangerle  Erwin  der mehr
als verdiente  Ausgleich  gelang.

FC  Kauns  - SV  Ischgl  6:1  (1:O)
In der  ersten  Halbzeit  ein  ab-

wechslungsreiches  Spiel,  in dem
von  beiden  Mannschaften  die  be-
sten Chancen  vergeben  wurden.
In  der  2.  Halbzeit  war  dann
Kauns  drückend  überlegen  und
erzielte  auch  die  nföigen  Tore
zum  klaren  6:1 Erfolg.

Beim  Abgang  in die Kabinen
»handelte«  sich  noch  ein  Ischgler
Spieler  wegen  Kritisierens  die
»Rote  Karte«  ein. Die  Tore  für
die Sieger  erzielten  Stöckl  Wer-
ner  (2),  Stöckl  Gerhard  (2),
Stöckl  Johann  und  Neururer  Ro-
man.  Das  Ehrentor  fÜr  Ischgl  er-

zielte  Kurz  Thomas.

FC See - FC Sonnenterrasse
7:2  (2:2)

In einem  fairen  Spiel  feierte
See eihen  auch  in dieser  Höhe
verdienten  Sieg  über  den  FC  Son-
nenterrasse.  Von  Beginn  an wa-
ren  die  Paznauner  überlegen,
doch  in der l.  Spielhfüfte  konn-,
ten die Gäste  noch  konditionell
mithalten  und  daher  das Spiel  of-
fener  gestalten.  -

In der  2. Spielhälfte  fiel  dann
innerhalb  von  3 Minuten  eine
Vorentscheidung.  See zog  auf  4:2
davon.  Die  Spieler  des FC Son-
nenterrasse  fielen  konditionell
zurück,  und  See  erzielte  eine
drückende  Feldüberlegenheit.  So
fielen  noch  drei weitere  Tore,
von  denen  das  Tor  zum  5:2  durch
Tschiderer  Walter  erwähnens-
wert  ist, der aus gut  30 Metern
genau  ins Kreuzeck  traf.

FC  Nauders  - FC  Tösens  2:4
(1:2)

Vor  150  Zuschauern  entwickel-
te sich  in  Nauders  ein  spannendes
Spiel.  Nauders  ging  durch  Klinec
Helmut  rnit  l:O  in Führung,  ge-
riet  aber  dann  durch  2 vermeid-
bare  Tore  noch  vor  der  Pduse  in
Rückstand.  Nochmals  konnten
die Nauderer  hoffen,  als Klinec
Helmut  den Ausgleich  erzielte,
doch  ein vermeidbarer  Treffer

 und  ein  umstrittener  Elfmeter
brachte  die  Entscheidung  für  TÖ-
sens.

n.  Klasse:

l.  Anton  9 54: 418
2. Tösens  lO 35:24  16
3. Kauns  10  24:1413
4. Ried  10  21:1711
5. Nauders  9 26:19  9
6. Stanz  9 17:18  9
7. See  1020:37  5
8. Ischgl  lO  8:45  3 '
9. Sonnenterrasse  916:43  2

n BLICKPUNKT-Pokal

Giinther  't,dnnq  fi
Das  zehnte  internationale  lingen  (BRD)  - ESC  Ulm  (BRD),

Schrofensteinturnier  um  den  19.45  KSV  Kreuzstetten  (N.Ö)
BLICKPUNKT-Pokal  hat  am  -ESV  Ravensburg  (BRD)
Sonntag  programmgemäß  begon-  Sonntag:  7.30  Entente  Colmar
nen.  Nach  dem  ersten  Tag  führt  (Frankreich)  HSV  Kreuzenstein
die  Mannschaft  des  KK-ESV-  (N.O.),  11.15  KSK  Mühlen  (Ita-
Landeck  I mit  2405 Holz  vor.  lien)  -Sontheim  (BRD)  - KC  Urti-
Schwarz-Weiß  Innsbruck  und  jei  (Italien)
dem  KK-Nassereith.  Die  beste'  Im Anschluß  an das Turnier
Einzelleistung  erbrachte  der  Lan-  findet  am Sonntag  um  19.30  Uhr
decker  Günther  Stradulla  mit  im  Tourotel  Wienerwald  die Sie-
ausgezeichneten  434  Holz.  gerehrung  statt.  Dabei  sorgen  für

Das  Turnier  wird  an  diesem  gute  Unterhaltung  die  »Serles
Wochenende  fortgesetzt  und  Buam«.  Während  des,Kegeltur-
dauert  noch  bis  Sonntag.  Das  nieres  findet  auch  ein
Programm  lautet:  ' Blatt'lschießen  statt,  wobei  zahl-

Freitag:  18.30  KSK-St.  Anton  reiche  sch6ne  Pokale  zu gewin-
-Stadtmagistrat  Innsbruck  nen  sind.  Außerdem  wird  mit

!3amstag:  8.30  SK(J  77 Singen  Bier  vom  Faß,  Bratwürsten  und
(BRD)  -Mäser  Dornbirn,  12.15  saftigen  Kotelettes  fÜr  das leibli-
TG  Biberach  (BRD)  - KSK  Uber-  che Wohl  der Kegler  und  Zu-
lingen  (BRD),  16 Uhr  TSG  Eis-  schauer  gesorgt.
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Tennisclub  Landeck  siegreich

Senioren  peilen Aufstieg  in die A-Liga  an
Mit  3 Siegen  und  2 Niederlagen

verlief  die 2. Runde  der  Mann-

schaftsmeisterschaft  für  den  TCL

recht  erfolgreich.  Die  TCL-

Damerl  besiegten  Kitzbühel  II  si-

cher  mit  5:2,  TCL-Herren  I sieg-

ten  in  Igls  gegen  Igls  II  nach  gu-

ten  Leistungen  3:6,  TCL-

Senioren  fertigten  Igls  überlegen

mit  6:O ab, TCL  II  mußte  sich

dem  Gruppenfavoriten  Seefeld  I

in Seefeld  mit  2:7  geschlagen  ge-

ben  und  schließlich  unterlag  TCL

III  zu Hause  Imst  I mit  4:5!

TCL-Damen:Kitzbühel  II  5:2.

Bereits  nach  den  Binzelspielen

stand  der  sichere  Sieg  für  die  heu-

er wesentlich  stärker  spielenden

TCL-Damen  mit  4:1 fest.  In  den

abschließenden  Doppelspielen

teilten  sich  Landeck  und  Kitzbü-

hel  die  Punkte.  Die  gute  und  flei-

ßige  Trainingsarbeit  zeigt  för

Früchte!

Ergebnisse:  Hittler  M.  : Tho-

ma  D.'6:0  / 6:3,  Dapunt  qhr.  :

Egger  H. 6:2 / 7:5,  Pilser  J. :

Blattl  C. 2:6  / 7:5 / 3:6,  Reich-

mayr  Y. : Höller  A. 6:2  / 5:7 /

6:1,  Tiefenbacher  E. : Kondölka

E. 6:3 / 6:3, Doppel:  Hittler  l

Dapunt  : Thoma  /  Egger  '4:6  /6:  l

/  6:2,  Tiefenbacher  /  Rumpold  :

Blattl  /  Höller  3:6 /  3:6.

TCL-Senioren  : Igls  6:0.  Die

TCL-Senioren  hatten  anfangs,

großen  Respekt  vor  Igls,  aber  zu-

letzt  gab  es doch  einen  überlege-

nen  Sieg  für  den  TCL!  Die  Siege

erkämpften  Gurschler  E.,  Thee-

len  E.,  Tiefenbacher  T. und  Dit-

trich  H.  im  Einzel  und  im  Doppel

Gurschler  /  Dittrich  und  Theelen

/ Zanon  N.

Igls  II  : TCL  I3:6.  Nach  den

ersten  drei  Einzelspielen  ftfört  der

TCL.  durch  Siege  von  Dapunt

M.,  Jenewein  M.  und  Hittler  T.

bereits  3:0, aber  durch  3 Siege

von  Igls  in  den  restlichen  Einzel-

spielen  stand  das  Match  3:3.

Durch  taktisch  kluge  Aufstellung

und  gute  Leistungen  in  den  Dop-

pelspielen  brachte  der  rCL  I

doch  noch  einen  sicheren  Sieg

nach  Hause!

Ergebnisse:  Sander  T.  : Da-

punt  M.  4:6  /  3:6,  Lamprecht  E.

: Jenewein  M.  4:6  /  1:6,  Pedevilla

C. : Hittler  T.  4:6  /  3:6,  Harm  G.

: Mahlknecht  E.  6:4  /  6:2,

Muckenhuber  H. : Allgäuer  G.

7:5 /6:  l,  Haberfellner  H.  : Raggl

G. 6:1 / 6:4,  Doppel:  Sander  /

Harm  : Dapunt  /  Ragg11:6  /  1:6,

Lamprecht  /  Pedevilla  : Jenewein

/ Allgäuer  3:6  /  3:6,  Muckenhu-

ber  / Haberfellner  Mahlknecht

/ Hittler  3:6  /  6:7.

Seefeld  I : TCL  n 7:2.  Gegen

den  Gruppenfavoriten  Seefeld

hatte  die 2. TCL  - Mannschaft

keine  Chance,  obwohl  TCL  II

drei  Dreisätze  sehr  unglücklich

verlor!  Das  Ergebnis  ist ftkr See-

feld  etwas  zu hoch  ausgefallen!

Die  Punkte  für  TCL  II  erkämpf-  

te im  Einzel  Theelen  E. und  im

Doppel  Theelen  / Probst.

TCL  nI  : Imst  I 4:S.  Wieder-

um  mußte  TCL  III  eine knappe

Heimniederlage  hinnehmen.

Nachdem  es nach  den  Einzelspie-

len  3:3 stand  mußte  sich  TCL  III

nach  den  Doppelspielen  doch  ge-

schlagen  geben!  Die  Punkte  für

TCL  III  erkämpften  Markl  w.,
Pilser  Ge.  und  Pilser  Gü.  im  Ein-

zel,  sowie  Pilser  Ge.  /  Zanon  M.

im  Doppel.  ,

Resüme  naöh der  2. Runde:

Die  Gegner  in  allen  Klassen  wer-

den  irnmer  stärkerl  Die  TCL-

Damen  sollten  einen  guten  Platz

im  Vorderfeld  erreichen,  die

. TCL-Senioren  den Gruppensieg

und  eventuell  den  Aufstieg  in  die

A-Liga  schaffen.  TCL  I müßte

den  2.  Tabellenplatz  erreichen

und  TCL  II einen  guten  Mittel-

feld  erkämpfen,  während  TCL

III  es sehr schwer  haben  wird,

dem  Abstieg  zu  entrinnenl

Vorschau:  Pfingsten  ist spiel-

frei,  die  3.  Runde  wird  am

1./2.6.  gespielt.  Die  TCL  Damen

spielen  auswärts  in  Rattenberg

und  die TCL  Senioren  in Inns-

bruck  gegen  IEV  II.  TCL  I und'II

spielen  zu  Hause  gegen  TI  II  bzw.

Lermoos  I.  TCL  III  muß  in

Stams  antreten.

SY  Zams  Sektion  Tennis  -
Zwei  erfolgreiche  Meisterschaftsrunden

(LW)  Obwohl  die  erste  Runde

der Herren  I die erwartete  Nie-

derlage  brachte  (3:6  für  TC  See-

feld),  waren  die  ersten  zwei  Mei-

sterschaftsrunden  trotzdem  sehr

erfolgreich.  Zu den Seefeldern,

die  zu den  Titelaspiranten  der  Be-

zirksliga  I gehören,  muß  nachge-

tragen  werden,  daß sie äußerst

fair  kämpften,  aber  für  uns zu-

mindest  eine halbe  Nummer  zu

stark  waren.

Erfreulich  die Herren  II,  die

die 1. Runde  mit  einem  Heirnsieg

von  7:2  gegen  den  TC  Prutz  er-

öffneten.  Hier  punkteten  in den

Einzelspielen  Dr.  Ing,  Pesjak

Walter,  die  Gebrüder  Hanno  und

Georg  Pall  sowie  Toni  Rudig.

Die  Doppelspiele  konnten  alle  ge-

wonnen  werden.  Die  Paarungen:

Kappacher  Rainer  /  Winkler

Reinhard,  Pesjak  Walter  / Pall

Hanno  und  Rudig  Toni  / Pall
Georg.

Ein  erfreuliches  Lebenszeichen

bereits  in der l.  Runde  auch  yon

den Damen,  besiegten  sie doch

den TC Pflach  mit  6:1.  Hier

punkteten  Allgäuer  Renate,  Re-

gensburger  Anita,  Schneider  Inge

und  Wellenzohn  Helga  in  den

Einzelspielen,  sowie  die Paarun-

gen Allgäuer  Renate  / Regens-

burger  Beatrix  und  Regensburger

Anita  /  Pilser  Sabine  in  den  Dop-

pelspielen.

Die  am vergangenen  Wochen-

ende  ausgetragene  2.  Meister-

schaftsrunde,  durchwegs  Aus-

wärtsbegegnungen,  war  für  alle  3

Teams  erfolgreich.  Die  Damen

errangen  einen  5:2-Sieg  in Völs,

wobei  Allgäuer  Renate,  Regens-

burger  Anita  und  Wellenzohn

Helga  die Einzelsiege  errangen.

Auch  konnten  beide  Doppel,  All-

gäuer  /  Regensburger  B. und  Re-

gensburger  A.  /  Wellenzohn,  ge-

wonnen  werden.  Die Herren  II

gewannen  in Tarpenz  9:0.  Sport-

wart  Dr.  Ing.  Walter  Pesjak  ver-

stehFes  hier  meisterhaft,  die  5 Ju-

gendlichen  entspröchend  zu moti-

vieren  und  die vielen  Trainings-

stunden  zeigen  erfreuliche  Früch-

te. Ein  Bravo  den 5 Jugendli-

chen:  Blunder  Werner,  Kappa-

cher  -Rainer,  Pall  Georg,  Pall

Hanno,  Winkler  Reinhard.  -

Einen  wesentlichen  Grundstein

zum  Klassenerhalt  setzten  die

Herren  I in Lermoos.  Sie siegten

gegen  TC  Raika  Lermoos  I über-

raschend  klar  mit  8:1.  Hervorhe-

ben  darf  man  sicherlich  den  Sieg

des Jugendlichen,  König  Hannes

gegen  die Nr.  l von  Lermoos.'

Auch  die weiteren  Sieger  sollten

angeführt  sein:  Pockberger  Fritz,

Schmid  Hartwig,  Marth  Johari-

Dr.  Lechthaler  Reinhard  in L

Einzelspielen.  Aule 3 Doppel  wur-

den gewonnen.  Die  Paarungen:

Pockberger  / König,  Lechthaler

/ Schmid  und  Schuler  Walta  /

Marth.  Ein  Pauschallob  zum  Ab-

schluß  allen  3 Teams  der  Sektion
Tennis  des SV Zams.

Nach  längerer  Kampfpause

standen  kürzlich  wieder  7 Arl-

bergboxer  vom  BC  International

bei  Friedrichshafen  im  Kamp-

fring  und  brachten  es auf  vier

Punktesiege,  ein Unentschieden

und  zwei  Punkteniederlagen.  Arn

30. Juni  werden  die St. Antoner

Boxer  in Oberlangkampfen  bei

Kufstein  im eigenen  Kampfring

an den  Start  gehen:
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Wuit<füvtllciidc
Wunschweltende  spielt  an ei-

nem  Ort,  der  einfach  »Der  Ort«
heißt.  Dort  gibt  es paradiesische
Zustände,  jeder  nützt  seine Fä-
higkeiten  und  niemand  geht  ei-
nem  anderen  auf  die  Nerven.

Das  Fernsehen  spielt  eine  gro-
ß(' Rolle,  die  Videoaufnahmen

gelten  als genau  so wirklich  wie
die Wirklichkeit.  Immer  wieder
unterhalten  sich die Fernsehleu-
te, wie  sie das Fernsehen  verbes-
sern  könnten.  Wer  glücklich  wer-
den  will,  muß  im Ort  mit  Video
umgehen  können.

Einmal  reist  Bruder  Alice,  eine.
Frau  aus dem  Ort,  in die  Außen-
welt.  Dabei  erfährt  man,  daß  der
Ort  irgendwo  in den USA  liegt
und  von  der  Regierung  geduldet
wird.  Der  Ort  zwischen  Wirklich-
keit  und  Phantasie  wird  als Test-

;biet  für  große  Katastrophen
verwendet.  a

Der  Roman  beschäftigt  sich.
mit-der  Utopie,  aber  die  Wunsch-
vorstellung  ist oft  kaum  von  der
Wirklichkeit  zu  unterscheiden.
Liebhaber  von  Phantasie  und
utopischer  Literatur  haben  mit
diesem  Buch  eine  Mordshetz.

Joyce ThoOmInapnSOn: Wunsch=weltende.  A.d.Arneri-
kan.  Reinbek:  Rowohlt  1984.  235
Seiten.  öS 195.-,  Joyce  Thomp-
son,  geb.  1948  lebt  in New  York.

Seniorentreff

Zams
Wir  laden  alle  Männer  und

Frauen  zu unserem  nächsten  Se-
niorennachmittag  am Mittwoch,
dem  29. Mai  1985 recht  herzlich
eln.

Freiwillige  soziale

Sommereinsätze
(pdi)  Rund  200 Einsatzplätze

in  ganz  Osterreicu  enthält  der
soeben  erschienene  Katalog  des
»Vereins  zur  Förderung  freiwilli-

ger sozialer Ii)ienste« für die
Sommerferten  1985.  An diesen
Plätzen  bietet  sich  sozial  gesinn-
ten jungen  Menschen  im Alter
von  17 bis  30 Jahren  Gelegenheit,
bei freier  Kost  und  Unterkunft,
jedoch  ohne  sonstige  Bezahlung
wertvolle  persönliche  Erfahrun-
gen in einem  freiwilligen  sozialen
Dienst  zu machen  und  zugleich
echte  Hilfe  zu leisten.  '

Die  Palette  der Einsatzmög-
lichkeiten  reicht  von der Hilfe
für  die  kinderreiche  Familie  über
die Unterstützung  für  Bergbau-
ern  oder  Kleinbauern  in  abgelege-
nen Regionen  bis hin  zur  Arbeit
rnit  behinderten  Kindern.  Die  Ein-
satzdauer  beträgt  mindestens  drei
Wochen.  Auskünfte  und  Anmel-
dungen  bei.  der  Hilfsstelle  für
freiwillige  soziale  Dienste,  Erler-
straße  12, 6020  Innsbruck,  Tel.
05222-26836-16.

Verkaufe  von altem  Haus  Balken  und Bodenbretter.
Tel.:  05447/5712

FÜr Sommersaison  werden  noch  Küchenhilfen  gesucht.
Gasthof  Hotel  Glöckner
p562  Ischgl-Mathon,  Te).: 05444/5167

) neuwertige  Massivholzinnentüren,  7 Waschbecken
'- mit  Zubehör,  2 Toiletten  sofort  preisgünstig  abzugeben.

1 Tel.: 05446/2681 a
I Tschol  Alfred, Konstanzelhütte St. Anton,

sucht  Hausmädchen

il (Ende Juni - Ende Septembör), Tel. 05446/2538

Verlautbarung
Wegen  Ausbau  der  Urich-

straße  vom  Haus  Raggl  bis
zum  Wohnhaus  Sturm,  wird
ab  Montag,  den  20.05.1985,
auf  die  Dauer  der  Bauzeit
(ca. 6 Wochen)  der  Kraft-
fahrzeugverkehr  Über  das
Neüe  Straßl  umgäleitet.  Der
Anrainerverkehr  wird  wäh-
rend  der  Bauzeit  agfrechter-
halten.

NATuRSTEINE

PFLASTERSTEINE

BETONWAREN

Nesselgarten', 05449-5275

Qrgen  76

üie  Idee:  aus  alt  winl  neu  in

einem

Tag!

6e 'Jff

W05263/6377
PORTAS-Fachbetrieb  p
Josef  Haslwanter,
Tirolerstraße  229,  6424  Silz

Dringend!
Ich heirate  in einer
Woche.  Suche  erfahre-
nen Efümann,  der mich
-wenn  es sein  muF3 -
daran  mit  Gewalt  hin-
dert.

Herbert  L.

F  Bezirksstelle

bedeutet  Lai»deck
Vorbyitu4

Tiroler  Küche  - Typische  Gerichte  und  ihre  Zubereitung
Beginn:  Montag,  3. Juni  1985,  8.30  Uhr
Dauer:  2 '/2 Tage
Beitrag:  S 650.  -  (mit  Kostproben)
Leiter:  Maximilian  Steiner,  Küchenmeister
Anmeldungen  bis  spätestens  28.5.1985!

Gefahrgutlenkerausbildung

Beginn:  Samstag,  15.  Juni  1985
Dauer:  24 Stunden
Beitrag:  S 1.500.-
Anmeldungen  bis  spätestens  5. Juni  1985!

Anmeldungen:

Handelskammer  Landeck,  Schentensteig'  1 a, Tel.:  05442)4440.

Der W  MWsföwairrdaa'\7sbcQ:werereg zu u
Daher  erhalten  Sie in dieser  Zeit  auf unsere  bisher  verlangten

Preise  einen Sondernachlaß  von  5%
Selbstverständlich  können  S.ie
trotzdem  zu unserem  Betrieb

zufahren
Landeck,

Elektro-
Anlagen
HUBER

Tel.  2750





RESTAURANT

irts}aus kojltr
6531 med  i.o.  Tel. ospnib €sz

Ab  Donnerstag,  23. Mai  85,

wieder  geöffnet

Wir  suchen  1 KeiNner'(in)
Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

Fam.  Kofler

@ BLAur'uNKT

zu wenig  s nd, I:ommen  Sie Zu uns, wir  fÜhren  Auto  HIFl-Anlagen
von 20 bis  160  W. Erleben  Sie optimalen  HIFl-Sound  direkt  bei uns
in einem  Vorführauto.  Fachmännische  Beratung  für  jede  Autotype
und Soforteinbau.  Wir  rühren  Blaupunkt  Autoradios  in allen
Preisklassen,  Verstärker,  Equalizer,  Lautsprecher  und

omponentensysteme,  Philips-Autoradios  und  Zubehör,
Pioneer-Lautsprecher.

IhrB0upufü.tFachberaterfiirAuto-Aknföknnrl  AntohifiH

RIED . OBERINNTAL  . SERFAUS
TEL. 05472/8418.  6471

Wir  führen:

Rasenmähpr
(versch.

-bS ö«  @-  MOtOr
(inkl.Mwst.)  §g

rasenmäher

kleinmaschinen  JI

senice-stelle  I

A-6464  Tarrenz,  Kappenzipfl  16a,  Tel.  05412-3917

Suchen  ab sofort  tüchtiges  Kindermädchen
Mindestalter  18 Jahre.
Hotel  Grillalm,  6561 Ischgl,
Tel. 05444-5293

Selbständig  arbeitender

Tischlergeselle
gesucht.  Entlohnung  nach  Vereinbarung.

Horst  Scböpf

STUBEN  - TCIREN
INNENAUSBAU

6571 STRENGEN,  Steig
Telefon  ü 54 47/57  06

0

t Zuständig
für Arbeita
und Koeh-



Sonderangebot  bis  25.5.85

Fleischabteilung:
S(;llöpfk(»lteltell  zum Grillen und

Karree  lang  perbg54.90

Extrawurst  500g, 1 stg.22.90

mmmiamammaimmmmm

Geheimratskäse
Desserta 250g  ig.go

Donnerstag  -  Samstag:
Brathendl-Landhendl  soog22.90

Semmel  imNetz  10Stk.  10.90
Schinken  roog10.90

Suchard  Finessa   7.90
BiSkOffen  Manner  «ostb  11.90

P!anschbecken rsu«.99.125cmx

f
perlen

sall  woll

Pfunds:  Hauptschule
Anmeldung  upd Kursbegirin:  Di 28. Mai, 18.00 Uhr



Legere  Trac'bt
in  Ihrem  Kleit1erhaus

!ö'kaat

Malserstraße

Landeck

Sportliche  Mode  für  den Sommer
ideal  für  Urlaub  und  für  die

warme  Reisezeit
Original  Bauernleinen  - mit

Handwebe-Optik
Legere  Tracht  für  Damen,  Herren

und  Kinder.
Bei  uns  irnmer  preiswert  u. gut.

Nordtim«er

peziaIitäten

AKTION
vom 23.5. 1.8.1985

ZUM

GRILLEN

Magerer

Schweinesehopf m.K. per kg 49ffi90

Hintere

Schweinestelzen

Schweinebauch

Würzige  Grillwürstl

St.  Galler  Bratwurst

perbg29.90

O.K. perbg49.90

perxg79s90

perkg59i90

Ungarische  Junghendl
ca.1lOOg

(Abgabe  Karton  zu lü  Stk.)
perbg29.90

Der

echte

Nord-

iiroler

Pians/Landeck,  Tel. 05442/2038/27



Herr  Jehle  Hans
Verkauf  und Service

Tel.  05441/512

KUHLUNG  +  KLIMA

Wir  möchten  für  unsere  geschätzten  Kunden  die Erweiterung  unseres  Betriebes  mit  der

Ffüale  in See  speziell  fürs  ömrlanr1  vnrstellen.  Herr  Jehle  Hans  w'rd  Sie mit  seinen

langjährigen  Erfahrungen  im  Kältesektor  in  allen  Belangen  bestemg  beraten  und  be-

dienen.

Vtfüeile  si«1Mr«5r  Senricestation:
-  Wesentliche  Reduzierung  der  Fahrtpauschalen  und  Anfahrtszeiten!

-  Berechnung  vom  Sfützpunkt  See.

-  Rasche  'Behebung  der Sermce-  und  Reparafürarbeiten!

-  Werkstätte  und  Ersatzteillager  bei  Herrn  Jehle  in See.

'[Tn»re

Verkaufspalette:
Bau  und  Planung  sämtlicher  Kühlanlagen

-  Bartheken  -  Autokühlung  -

Wärmerückgewinnung  -

Eiswürfelautomaten.

Sämtliche  Reparafürteile  sind  in  der  Filiale

See lagernd.

Wir  würden  uns  freuen,  auch  Sie zu unseren  Kunden  zählen  zu dürfen.

NEU! FTT.TAT.E TN SEE TEL. 05441/512 /



Unser80erJ'parbuch:

$eineM/orleNesind
IGoldwerli

Spar-  u. Vorschusskasse  f. d, Bez. Landeck

6500  Landeck,  mit Geschfütsstellen  in

Landeck-Perien  , i-anoech-öo,  Stanz,  Zams,  St.Anton,

Ischgl,  Galtür,  Kappl,  Serfaus,  Pfunds



6511 Zams
f05442/2442


